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Freibadesaison
eröffnet

Am vergangenen Pfingstwochenende hat das Freibad f�r dieses Jahr die Pforten geçffnet. Auch wenn die
Temperaturen derzeit nicht ins Wasser locken, hoffen wir alle auf eine schçne Badesaison mit viel Sonne
und uneingeschr�nktem Badevergn�gen.

Es ist f�r jeden Besucher etwas geboten – sei es die Breitwasserrutsche, der attraktive Wasserbereich f�r die
Kleinen, das große Schwimmbecken, der Badeweiher, die Cafeteria mit Sonnenterrasse, die großz�gigen
Liegefl�chen, das Beachvolleyballfeld…

Das Team des Freibades erwartet Sie bei schçnem Wetter von 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr – Info-Telefon 9700
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Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

26. Mai Junior-Slalom-Challenge des ADAC
10 Uhr Mooswiese

26. Mai Casino-Caf�
11.30 Uhr Spielbank Feuchtwangen

26. Mai Modersohn in Franken
15 Uhr F�hrung im Fr�nkischen Museum

26. Mai F�hrung durch die Handwerkerstuben
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

26. Mai �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

26. Mai Meister Eder und sein Pumuckl
16.15 Uhr Premiere im Kreuzgang / ausverkauft

1. Juni Turmblasen vom Kranzturm
16 Uhr Stiftskirche / Kirchplatz

2. Juni Kirchweih Heilbronn

2. Juni Kirchweih Walkm�hle

2. Juni Kirchweih Vorderbreitenthann

2. Juni Kirchweih Wehlm�usel

2. Juni Wehlm�usler Forstkultur
13 Uhr „Der Junge mit der Harmonika“

Landgasthof Am Forst, Wehlm�usel

2. Juni F�hrung durch die Handwerkerstuben
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

2. Juni �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

3. Juni Internationales Fr�hst�ck
9 Uhr Jugendhaus, Jahnstraße

3. Juni Meister Eder und sein Pumuckl
10.15 Uhr Kreuzgang

4. Juni Meister Eder und sein Pumuckl
10.15 Uhr Kreuzgang

5. Juni Meister Eder und sein Pumuckl
10.15 Uhr Kreuzgang

5. Juni Ladies Night
12 Uhr Spielbank Feuchtwangen

6. Juni Meister Eder und sein Pumuckl
10.15 Uhr Kreuzgang

7. Juni Kunst erspielen
15–17 Uhr Modersohn & seine Malerfreunde

Workshop im Fr�nkischen Museum

7. Juni Sagen- und Mythenf�hrung
21 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

7. Juni Sommertombola
21 Uhr Spielbank Feuchtwangen

8. Juni Turmblasen vom Kranzturm
16 Uhr Stiftskirche / Kirchplatz

8. Juni Altstadtfest Feuchtwangen
16 Uhr Innenstadt Feuchtwangen

9. Juni Altstadtfest Feuchtwangen
10.30 Uhr Innenstadt Feuchtwangen

9. Juni Triathlon
11 Uhr Start: Freibad

9. Juni Modersohn in Franken
14 Uhr F�hrung im Fr�nkischen Museum

9. Juni F�hrung durch die Handwerkerstuben
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

9. Juni �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

9. Juni Museumsf�hrung
16 Uhr Fr�nkisches Museum Feuchtwangen

12. Juni Anatevka / Generalprobe
20.30 Uhr Kreuzgang

13. Juni Anatevka / Premiere
20.30 Uhr Kreuzgang

15. Juni Turmblasen vom Kranzturm
16 Uhr Stiftskirche / Kirchplatz

15. Juni Anatevka
20.30 Uhr Kreuzgang

16. Juni F�hrung durch die Handwerkerstuben
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

16. Juni �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

19. Juni Ein Sommernachtstraum / Generalprobe
20.30 Uhr Kreuzgang

20. Juni Ein Sommernachtstraum / Premiere
20.30 Uhr Kreuzgang

A U S S T E L L U N G E N

bis 11.8. Feuchtwanger Kunstsommer
Modersohn in Franken
Fr�nkisches Museum

bis 1.9. Sommerausstellung der Freizeitk�nstler
Kleine Galerie

bis 8.6. Mittelfranken – Reise in 1000 B�chern
Stadtb�cherei Feuchtwangen

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/9 04 55

Pumuckl hat am 26. Mai im Kreuzgang Premiere.
Alle Karten sind restlos ausverkauft.
Foto: Fotoclub Feuchtwangen (Hinderer/Schmidt)
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Fr�nkisches Museum Feuchtwangen
Facetten fr�nkischer Identit�t

Feuchtwanger Kunstsommer
Modersohn in Franken.
Otto Modersohn,
Louise Modersohn-Breling
und Malerfreunde
�ffentliche F�hrung durch die Ausstellung
am Sonntag, 26.5.2013 um 15 Uhr

Otto Modersohn, geboren 1865 in Soest, studierte Malerei an
der D�sseldorfer Kunstakademie. Von der klassischen Land-
schaftsmalerei, die das Erhabene in der Landschaft inszeniert,
oder pittoreske Szenen einflicht, distanzierte Modersohn sich
sehr bald.
Mit seiner zweiten Frau Paula Becker-Modersohn und ande-
ren Malern begr�ndete er die Worpsweder K�nstlerkolonie,

wo er die urt�mliche Natur und die Weite der norddeutschen
Tiefebene in vielen Gem�lden darstellte.
Das kontrastierende Landschaftsgef�ge fand Otto Modersohn
in Franken, das er ab 1916 immer wieder zu Studienaufent-
halten besuchte. Der norddeutsche Maler begeisterte sich f�r
die fr�nkische Landschaft mit ihren sanften H�geln, gewun-
denen Flussl�ufen und romantischen St�dtchen. Zusammen
mit seiner dritten Frau, der Malerin Louise Modersohn-Breling
malte er t�glich in der freien Natur – bei jedem Wetter.
Die Ausstellung zeigt schwerpunktm�ßig Gem�lde von Otto
Modersohn und Louise Modersohn-Breling. Erg�nzt wird die
Pr�sentation durch Arbeiten von befreundeten K�nstlern wie
Friedrich Ahlers-Herstermann und B�la Czobel. Die Kunsthis-
torikerin Susanne Klemm wird durch die Ausstellung f�hren
und die Exponate erl�utern.

Fr�nkisches Museum Feuchtwangen
Museumsstraße 19
91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de

Otto Modersohn, Wertheim – Hafen an der Tauberm�ndung,
1924

Louise Modersohn-Breling, Iphofen, Mainbernheimer Tor am
Abend, 1923

Mittelfranken entdecken. Eine Reise in 100 B�chern
Die Ausstellung Mittelfranken entdecken h�lt bis zum
18. Juni 2013 interessante B�cher zu unserer Region be-
reit. Wander-, Rad- und Reisef�hrer, B�cher �ber Fran-
kens kulinarische Gen�sse sowie Frankens Geschichte
kçnnen ausgeliehen werden. Eine große Auswahl Fran-
kenkrimis bieten spannenden Lesestoff.

Das Fr�nkische Museum hat typisch fr�nkische Ausstel-
lungsst�cke wie Trachten, Modeln und in N�rnberg her-
gestellte historische Brillen zur Verf�gung gestellt.

Erg�nzt wird die Buchausstellung durch Brosch�ren und
Informationsmaterial, welches vom Feuchtwanger Tou-
ristb�ro zusammengestellt wurde. Es bietet selbst Orts-
kundigen interessante Ausflugs- und Veranstaltungs-
tipps.
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Fr�nkisches Museum Feuchtwangen
Facetten fr�nkischer Identit�t

Modersohn in Franken.
Otto Modersohn,
Louise Modersohn-Breling
und Malerfreunde
Workshops f�r Kinder (7–13 Jahre)

Freitag, 7.6.2013, 15–17 Uhr

Kunst erspielen –
Otto Modersohn und seine Malerfreunde
Mit bekannten Spielen wie „Ich sehe was, was du nicht siehst“,
„Kunst aufr�umen“ und „Original und F�lschung“ erkunden
Kinder die Farbpalette und die innere Ordnung in den Gem�l-
den von Otto Modersohn und seinen Malerfreunden.
Kosten: 3,00 Euro
Anmeldung erforderlich, Tel. 09852/615224

Freitag, 14.6.2013, 14–17 Uhr

Junge Maler in Feuchtwangen
Wie hat der ber�hmte Maler Otto Modersohn die Landschaft
in Franken gemalt? Wie viele Tçne von Gr�n lassen sich hier
finden? Wie malte seine Frau Louise eine Stadt oder eine Gas-
se? Mit einer Bildbetrachtung in der Ausstellung erkunden
Kinder die Stadtansichten aus Franken. Anschließend machen
sie sich selber auf den Weg und malen eine typische Ansicht
in Feuchtwangen.
Kosten: 3,00 Euro
Anmeldung erforderlich, Tel. 09852/615224

Fr�nkisches Museum Feuchtwangen
Museumsstraße 19
91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de

Feuchtwangen sucht
nach neuem Christkind
Seit langer Zeit schon hat der Besuch des Feuchtwanger Christkindes
auf unserem liebevoll gestalteten Weihnachtsmarkt Tradition.
Voraussetzung f�r dieses Ehrenamt ist ein zug�ngliches Wesen und die
Bereitschaft, auf andere Menschen zuzugehen. Du solltest mçglichst
zwischen 16 und 20 Jahre alt sein und aus Feuchtwangen oder einem
der Ortsteile kommen. Alternativ kannst du auch eine Feuchtwanger
Schule besuchen.
Zu den Aufgaben des Feuchtwanger Christkinds gehçrt nicht nur die
Begr�ßung der G�ste und das Sprechen des Prologs auf dem Weih-
nachtsmarkt, sondern auch der Besuch von sozialen Einrichtungen so-
wie verschiedener Weihnachtsfeiern. Selbstverst�ndlich werden die
Auftritte an Weihnachtsfeiern und auf dem Weihnachtsmarkt verg�tet.
Die Amtszeit ist auf zwei Jahre befristet.
Bitte sende uns deine Bewerbungsunterlagen mit einem kurzen An-
schreiben, warum du dich f�r dieses Ehrenamt interessierst, zusammen
mit einem Bild an:
Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1,
91555 Feuchtwangen,
E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de

F�r R�ckfragen steht euch das Team der Tourist Information gerne
unter 09852/904-55 zur Verf�gung.
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B�ro Soziale Stadt
Stadtentwicklung/Stadtmarketing – Erika Weimer

Telefon: 09852/613435, Fax: 09852/615062, quartiersmanagement@feuchtwangen.de
Termine und Treffen nach Vereinbarung

Neuer „Ort der Begegnung“ in Feuchtwangen – Helfer gesucht
Die Stadt Feuchtwangen stellt Ihnen – den B�rgern – das
zweite Obergeschoss des „Alten Rathauses“ (Am Markt-
platz 1) f�r die Einrichtung eines Begegnungszentrums
zur Verf�gung. Das B�ro Soziale Stadt plant dort zusam-
men mit der „Initiative Generationenhaus“ einen ehren-
amtlich betriebenen Treffpunkt f�r Jung und Alt, eine An-
laufstelle f�r Menschen aller Nationalit�ten.
Die R�ume sollen multifunktional genutzt werden kçn-
nen, denkbar w�ren z.B. offene Angebote und Veranstal-
tungen wie Kurse und Seminare, Koch- und Kreativange-
bote, Spielstunden, interkulturelle und generationen�ber-
greifende Treffen, Versammlungen oder Vortr�ge. Auch
Sprechzeiten und Beratungsangebote sind dort mçglich
sowie Angebote f�r Gruppen beim Ferienprogramm und
Versammlungen von Jugendgruppen oder Vereinen.
F�r die Renovierung der R�umlichkeiten wird Ihre
Hilfe gebraucht!
Wir suchen handwerklich versierte Helfer f�r diverse
ehrenamtliche Arbeiten wie Streichen, Schçnheitsrepara-
turen/Ausbesserungen, Trockenbauwand einziehen, K�-
che einbauen. Auch andere Hilfe ist willkommen, z.B.
Versorgung mit Snacks f�r den kleinen Hunger zwischen-
durch.

Wenn Sie mithelfen mçchten, melden Sie sich bitte per E-Mail beim B�ro Soziale Stadt an (quartiersmanage-
ment@feuchtwangen.de). Bis zum 2. Juni ist das B�ro geschlossen (Pfingstferien). Ab dem 3.6. kçnnen Sie
uns auch wieder telefonisch erreichen.
Unser erstes Arbeitstreffen ist am Donnerstag, 6.6.13 um 18 Uhr am Marktplatz 1
(�ber der Tourist Information) im 2. Obergeschoss.
Gerne nehmen wir auch gut erhaltene Einrichtungsgegenst�nde entgegen:
25–30 St�hle,10–15 Tische, B�nke, abschließbare Schr�nke, Schreibtische und B�rost�hle, Beratungstisch
mit St�hlen, Sitzecke/Sofa, K�cheneinrichtung (Backofen, Herd, K�hlschrank, Geschirr, Arbeitsfl�che), großer
Tisch und St�hle, Kinderspielecke (B�cher, Spielsachen, ...)

Tauschring Feuchtwangen – Aktuelles
Beim Tauschring kçnnen Waren und Dienstleistungen aller Art ohne den Einsatz von Geld getauscht wer-
den. Jeder kann das anbieten, was ihm am meisten Spaß macht oder was er am besten kann.
Durch die Familienmitgliedschaft ist es mçglich, auch Dienstleistungen f�r eigene Kinder oder z.B. pflegebe-
d�rftige Eltern in Anspruch zu nehmen. Nat�rlich d�rfen auch Jugendliche selbst Leistungen anbieten, bei-
spielsweise Nachhilfe.
Das wird beim Tauschring Feuchtwangen bereits angeboten: Naturfloristik, B�geln, Fahrdienste, Kuchen und
Torten backen, Nachhilfe, Babysitten, Betreuung von �lteren Menschen, Einkaufen, Krankenpflege, Haus-
gemachte Nudeln, Sprachkenntnisse (Englisch/ Franzçsisch), Holzhacken, Rasen m�hen, frischen B�rlauch,
Hilfe im Garten, Schnee schippen, Mithilfe bei Geburtstagen (Bedienen, abr�umen, absp�len), Autoanh�nger
verleihen, Fenster putzen, kleine B�roarbeiten, PC Hilfe (E-Mail, Internet), Vorlesen, zuhçren, Lebensberatung,
Gesundheitsberatung – Schwerpunkt Lebensmitte/Wechseljahre, R�cken- und Schulter-Nackenmassage,
Handarbeit, Fotografieren (Tipps geben oder Feiern dokumentieren), Partysnacks, Verleih von Sandwich-
maker, Auto- oder Fahrradanh�nger
Neugierig geworden???
Kontaktieren Sie Susanne Friedrich unter 09852-3524 oder besuchen Sie das n�chste Tauschringtreffen am
3.6.13 um 20 Uhr im Seniorenheim „An der Sulzach“/Cafeteria.
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Internationales Fr�hst�ck – Bericht von Uli Kohler (Orga-Team)
Seit �ber zwei Jahren findet im Jugendhaus das Internationale Fr�hst�ck statt. In regelm�ßigen Abst�nden
nehmen deutsche und ausl�ndische B�rgerinnen und B�rger ein kçstliches Fr�hst�ck mit internationalen Spei-
sen ein, die von den einzelnen Teilnehmern selbst hergestellt und mitgebracht werden. Man erf�hrt bei persçn-
lichen Gespr�chen etwas �ber andere Kulturen und lernt sich so kennen und auch gegenseitig zu sch�tzen.

R�ckschau vom 13. Mai 2013 – Kr�uter und Ostt�rkei
Das „Internationale Fr�hst�ck“ hatte am 13. Mai zwei Schwerpunktthemen.
Schon wenn man in den Raum kam, konnte man das erste Thema, „Kr�uter in der K�che“, gut riechen. Frau
Luise Heller (Kasachstan) und Frau Marlene Bulling hatten verschiedene Kr�uter aus ihren G�rten mit-
gebracht. Frau Heller hielt zun�chst einen Kurzvortrag �ber Kr�uterkunde, der f�r die t�rkischen G�ste von
Frau Hatice Dçnmez �bersetzt wurde.
Im Vortrag konnte man erfahren, dass die Kr�uterkunde, die von den Benediktiner und Zisterzienser- Mçnchen
entwickelt wurde, Speise- und Heilkr�uter umfasst, die sich heute in vielen G�rten finden lassen. Zur �berra-
schung vieler wurden neben Majoran, Kerbel die sogenannten Unkrautpflanzen Brennnessel und so-
gar Giersch als wertvolle K�chenkr�uter gelobt. Jeder Fr�hst�cksteilnehmer konnte die einzelnen
Kr�uter riechen, schmecken und ausprobieren. Man tauschte sich �ber die unterschiedlichen Erfahrungen
in der Verwendung der Kr�uter in der K�che aus.
Frau Heller und Frau Bulling hatten einige mit Gartenkr�utern hergestellte Gerichte mitgebracht: eine „Frank-
furter Gr�ne Soße“ mit neun verschiedenen Kr�utern (z.B. Kerbel, Sauerampfer), einen Brennnesselkuchen,
eine Quiche mit Champignon und Kerbel, eine Quiche mit Zucchini, Paprika, Rosmarin und Thymian. So konn-
te jeder Teilnehmer erfahren, wie kçstlich die mit frischen Kr�utern hergestellten Speisen schmecken und wel-
che Vielfalt mçglich ist.
F�r das zweite Thema an diesem Vormittag gingen wir in einen Raum im Untergeschoss des Jugendhauses,
wo derzeit ein Deutsch-Kurs f�r ausl�ndische Mitb�rger durchgef�hrt wird. Eine Teilnehmerin dieses Integra-
tionskurses hatte einen Vortrag �ber die t�rkische Provinz Hatay vorbereitet. Sie zeigte Bilder �ber ihre Hei-
mat im Osten der T�rkei. Sie stammt aus der Stadt Reyhanli, die an der Grenze zu Syrien liegt. Die Grenzpro-
vinz Hatay ist sehr schçn und hat viele kulturelle Sch�tze. In Antiochia lebte z.B. der Apostel Paulus. Christen
und Moslems leben dort in friedlicher Koexistenz.
Nach dem Vortrag entwickelte sich ein lebhaftes Gespr�ch �ber die ernste Situation in dem syrisch-t�r-
kischen Grenzgebiet. Alle Anwesenden waren noch betroffen von dem Bombenanschlag am 11. Mai mit �ber
49 Toten in der Heimatstadt der Referentin, der Stadt Reyhanli. Besonders die anwesenden t�rkischen Mitb�r-
ger �ußerten ihre Sorge und ihr Mitgef�hl f�r die Menschen in ihrer gef�hrdeten Heimat.

Einladung – Internationales Fr�hst�ck am 3. Juni 2013:
Austausch von Kochrezepten
Alle interessierten Mitb�rger sind ganz herzlich eingeladen, am Internationalen Fr�hst�ck teilzunehmen. Das
Organisationsteam freut sich jederzeit �ber neue Besucher. Treffpunkt ist um 9 Uhr im Jugendhaus (Jahn-
straße 4), wer will, darf eine Kleinigkeit zum Essen mitbringen.
Wenn man fremde Kulturen kennenlernen mçchte, dann geht das oft auch �ber die jeweils regionalen Speisen
und Getr�nke. Ein Austausch von Kochrezepten kann ein sinnvoller Beitrag zur Integration sein. Das n�chste
Fr�hst�ck steht deshalb unter dem Motto: „Austausch von Kochrezepten“.
Beim n�chsten Treffen am 3. Juni sollen mçglichst viele Teilnehmer ein Rezept aus ihrer Heimat mit-
bringen. Gut w�re, wenn es Rezepte in schriftlicher Form sind. Falls dies nicht mçglich ist, dann kann das Re-
zept auch w�hrend des Treffens aufgeschrieben werden. Der Kindergarten Sandweg mçchte in diesem Som-
mer gerne ein Kochbuch mit internationalen Gerichten herausgeben und w�re dankbar f�r viele Rezeptideen.

Planung Sommerferienprogramm 2013
Die Vorbereitungen f�r das diesj�hrige Sommerferienpro-
gramm sind angelaufen.

Viele Feuchtwanger Vereine, Gruppe, Institutionen und pri-
vate Anbieter versprechen mit einer breiten Angebotspalette
wieder erlebnisreiche, interessante und kurzweilige Ferien-
tage, insbesondere f�r die Kinder, welche nicht die Gelegen-
heit haben, dieses Jahr in Urlaub zu fahren.

Veranstalter, welche sich noch mit Angeboten, Aktionen
und Aktivit�ten am diesj�hrigen Ferienprogramm beteiligen

mçchten, werden gebeten, sich bis Ende Mai beim st�dti-
schen Jugendb�ro (Telefon 09852/1210, Fax 09852/616828;
Mail jugendbuero@feuchtwangen.de) zu melden. Hier sind
auch weitergehende Informationen erh�ltlich. Im An-
schluss erfolgt die Erstellung und der Druck des Programm-
heftes, welches zusammen mit der Ausgabe des Mittei-
lungsblattes am Ende der ersten Juliwoche herausgegeben,
sowie auf der Internetseite der Stadt Feuchtwangen ver-
çffentlicht wird.



Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 11/2013 7

10. Lange Nacht des Lesens in der Stadtb�cherei –
Flederm�use entdecken

Wenn die D�mmerung hereinbricht und die Welt sich zur
Ruhe begibt, beginnt die Zeit f�r die Geschçpfe der Nacht.
Sie fliegen lautlos durch die Luft und suchen nach Futter.
Bei einer Fledermausrallye durch die n�chtliche B�cherei,
einer wunderbaren Geschichte �ber einen Flughund und
einer interessanten Nachtwanderung mit dem Fledermaus-
experten Bjçrn Zacharias kçnnen Kinder viel �ber das Leben
dieser Tiere erfahren.
Zur diesj�hrigen Lesenacht sind Kinder im Alter von 8 bis 9
Jahren herzlich eingeladen.
Samstag, 6. Juli 2013, um 20.00 Uhr,
Stadtb�cherei Feuchtwangen
– Begrenzte Teilnehmerzahl –
N�here Informationen und Anmeldung in der Stadtb�cherei
Feuchtwangen, Tel. 09852/34 56.

Mit Kabel Deutschland auch in einigen Ortsteilen bis zu 100 (!) MB mçglich

Vor wenigen Tagen war es soweit. Ein Test in Th�rnhofen ergab eine Downloadgeschwindigkeit von 96 MB – Sie haben richtig
gelesen – zuvor waren es dort lediglich 0,38 MB. Diese Leistung ist bislang nicht einmal in Großst�dten an der Tagesordnung.
Es ist die Aufr�stung des Kabelnetzes in Feuchtwangen, das bislang nur fernsehtauglich war, die nunmehr auch leistungsf�hi-
ges Internet ermçglicht. Neben der Kernstadt handelt es sich um die Ortsteile Th�rnhofen, Lotterhof, Wehlm�usel, Raffelshof,
Krapfenau, Hammerschmiede, Zehdorf und Herrnschallbach. Letztlich die Straßen, in denen seit zwei Jahrzehnten Kabelfern-
sehen verlegt war. Einige werden sich erinnern, dass damals der Anschluss im Bereich Lotterhof/Th�rnhofen mit viel Eigenleis-
tung von B�rgern realisiert worden war.

Die Initiative zur Aufr�stung des Kabelnetzes ging von der Stadt Feuchtwangen aus. Die Stadt wandte sich bereits vor etwa zwei
Jahren an Kabel Deutschland, die bis dahin sehr zur�ckhaltend mit der Aufr�stung ihres Fernsehkabelnetzes umging. Dennoch
konnte ein Umdenken erreicht werden. Kabel Deutschland musste hierf�r in Mçgersbronn auf das nachgelagerte Telekomnetz
aufschalten.

Kabel Deutschland plant zwei Informationsveranstaltungen �ber die neuen Nutzungsmçglichkeiten, deren Termine dem-
n�chst bekanntgegeben werden.

Ansprechpartner ist bis dahin Herr Detlef Korcz · 0151/52500643 · D.korcz@vertriebspartner-kd.de

Breitband

Feuchtwangen:

Weitere Versorgungsl�cken

schließen sich
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F01281F Mathematikkurs in den Pfingstferien
Vorbereitung auf den Quali

5x 27.05.2013–31.05.2013 / Mo – Fr
jeweils 09.00–14.00 Uhr / Der Kurs ist belegt.

F32281F PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 2
4x 10.06.2013 / Mo+Mi 19.00–22.00 / 82,00 E

F34282F Textverarbeitung mit Word 2010 – Grundlagen
5x 24.06.2013 / Mo+Mi 19.00–22.00 / 119,00 E

incl. Skript

F35281F Tabellenkalkulation mit Excel 2010 – Grundlagen
5x 04.06.2013 / Di+Do 19.00–22.00 / 119,00 E

incl. Skript

G50281S Italienisch Grundstufe A1 – Fortf�hrungskurs
8x 04.06.2013 / 18.00–19.30 / 36,00–44,80 E

G50282S Italienisch Grundstufe A2
8x 06.06.2013 / 18.00–19.30 / 36,00–44,80 E

G51281S Italienisch Mittelstufe B1
8x 04.06.2013 / 19.30–21.00 / 36,00–44,80 E

H23287F Pizza
1x 15.06.2013 / 15.00–17.00 / Der Kurs ist belegt.

Programm
Fr�hjahr/Sommer 2013
Kursanmeldungen:
www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder �ber das Kulturb�ro, Marktplatz 2,
91555 Feuchtwangen, Info-Telefon: 09852/904 44

Festspielsommer 2013
„Anatevka“ – Premiere am 13. Juni

Nach dem großen Erfolg von „My Fair Lady“ im Sommer
2011 bringt Johannes Kaetzler wieder ein Musical auf die
Kreuzgangb�hne. Anatevka ist ein Musical nach dem jid-
dischen Roman „Tewje, der Milchmann“ von Scholem
Alejchem. Der englische Originaltitel „Fiddler on the
Roof“ stammt von einem gleichnamigen Bild von Marc
Chagall. Das Textbuch zum Musical schrieb Joseph Stein,
die Musik komponierte Jerry Bock und Sheldon Harnick
hat die Lieder getextet. Regie f�hrt Johannes Kaetzler, f�r
B�hnenbild und Kost�me sorgt Werner Brenner, die musi-
kalische Leitung hat Bernd Meyer, die Choreographie be-
sorgt Emanuele Soavi. Die Rolle des Milchmanns Tevje
spielt Ferdinand Dçrfler, der bereits im Sommer 2006 als
Schinderhannes und im Sommer 2008 als Kçnig Gunther
in „Die Nibelungen“ auf der Kreuzgangb�hne gestanden
hat. Außerdem sind in „Anatevka“ zu sehen: Nagmeh
Alaei, Lulu Bail, Wolfgang Beigel, Clara C�ppers, Pamela
Ferraroni, Gabriele Fischer, Peter Heeg, Timo Klein, Mat-
thias Klçsel, Elisabeth Kçstner, Konstantin Krisch, Rabea
L�bbe, Giovanni Napoli, Leenert Schrader, Sina Schulz,
Mario Thomanek und Ulrich Westermann.

Am Donnerstag, 13. Juni, 20.30 Uhr, feiert „Anatevka“
im Kreuzgang Premiere. Die Generalprobe ist am Mitt-
woch, 12. Juni, 20.30 Uhr. F�r die Generalprobe gibt es

keinen Vorverkauf und keine Platzreservierungen. Der
Eintritt f�r die Generalprobe betr�gt 10,– Euro und muss
am Theatereingang passend bereit gehalten werden.
Saalçffnung ist wie immer um 20 Uhr.

Informationen, Programme und Eintrittskarten gibt es im
Kulturb�ro, Marktplatz 2, Tel. 09852/90444, Fax 09852/
904260, oder per Mail unter kulturamt@feuchtwangen.de

Foto: Forster

Anatevka
zus�tzlicher Spieltermin am Mittwoch, 24. Juli

Da die Nachmittagsvorstellung von Anatevka am 20. Juli
rasch ausgebucht war, bieten die Kreuzgangspiele am
Mittwoch, 24. Juli, 16.15 Uhr, einen weiteren Nachmittags-

termin an. Der Kartenverkauf f�r diese Vorstellung hat be-
reits begonnen: Karten unter www.kreuzgangspiele.de
oder Telefon 09852/90444.
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Theater im Nixel-Garten: Nicht nur f�r Kinder
Abend- und Wochenend-Termine

Die Geschichte vom kleinen H�welmann

Die BuehneBumm aus Hamburg kommt auch in diesem
Sommer wieder in den Nixel-Garten. „Die Geschichte
vom kleinen H�welmann“ nach Theodor Storm ist an den
Vormittagen so gut wie ausverkauft. Aber an den Wo-
chenenden gibt es zum Familientheater noch freie Pl�tze.
Der kleine H�welmann wird an den Wochenenden ge-
spielt am 6., 7., 13. und 14 Juli, jeweils um 11.30 Uhr.

Die Geschichte von Robinson & Crusoe

F�r junge Leute ab 12 spielen Andrzej Bocian
und Achim Conrad

vom 16. bis 26. Juli die Geschichte von Robinson und
Crusoe. F�r Schulen und Gruppen mussten an den Vor-
mittagen zahlreiche Zusatzvorstellungen eingerichtet wer-
den. Freie Pl�tze gibt es nur noch am Freitag, 19. Juli, 11
Uhr, Montag, 22. Juli, 11 Uhr, und Freitag, 26. Juli, 9.45
Uhr. Leider ist auch die Abendvorstellung am 19. Juli um
21 Uhr, die gemeinsam mit dem B�ro Soziale Stadt gestal-
tet wird, so gut wie ausverkauft. Also: Rasch Restkarten
besorgen.

Informationen, Programme und Eintrittskarten gibt es im
Kulturb�ro, Marktplatz 2, Tel. 09852/90444, Fax 09852/
904260, oder per Mail unter kulturamt@feuchtwangen.de

Im Sommer 2013 kommt Rudi R�ssel wieder!
Das „Rennschwein Rudi R�ssel“ stand im Sommer 2012
schon 46 Mal auf der B�hne und wird in diesem Sommer
noch einmal in vier Vorstellungen beim großen Schweine-
rennen um das blaue Band von Egersdorf k�mpfen.
„Rennschwein Rudi R�ssel“ wurde von Intendant Johan-
nes Kaetzler noch einmal in den Spielplan genommen,
weil „Rudi“ bei Publikum und Presse ein Riesenerfolg
war. Zum Vergn�gen aller kleinen und großen Kinder hat
das fixe Kerlchen das Rennen gegen den eingebildeten
Super-Eber, Klabautermann, haushoch gewonnen. In die-
sem langen Winter hat sich Rudi ein bisschen ausgeruht,
aber vom 1. bis 4. Juli rennt er wieder los.
Zur Geschichte: Die kleine Zuppi gewinnt bei einer Tom-
bola ein Schwein, das die Familie gewaltig aufmischen
wird. Nichts ist mehr wie vorher. Das fremde Wesen stellt
die Verh�ltnisse gehçrig auf den Kopf. Und am Schluss
sind alle ein bisschen st�rker und selbstbewusster und
Zuppi ist ein St�ckchen erwachsener geworden – durch
Rudi, das Schwein, das stçrt und doch alle Herzen gewinnt.
F�r die Rudi-Vorstellungen liegen schon zahlreiche Kar-
tenbuchungen vor.

Das Kulturb�ro empfiehlt eine rasche Kartenbuchung:
Tel. 09852/904 44 oder E-Mail: mail@kreuzgangspiele.de,
www.kreuzgangspiele.de



ENERGIE
KOLUMNE
KOLUMNE

Förderung der Stadtwerke Feucht-
wangen wird auch 2013 fortgeführt 
und zusätzlich ausgebaut!
Auch in diesem Jahr können Stromkunden der Stadt-

werke Feuchtwangen beim Austausch der alten Heizungs-

umwälzpumpe durch eine neue Effi zienzpumpe von dem 

Zuschuss der Stadtwerke profi tieren. Zusätzlich wurde 

die Förderung erweitert. Beim Neukauf von effi zienten 

Kühl- bzw. Gefriergeräten sowie Wasch- und Spülmaschi-

nen der Effi zienzklasse A+++ sparen Sie nicht nur Strom 

und Wasser, sondern bekommen die nächsten zwei Jahre 

auch noch jeweils 100 kWh (ca. 25 €) von Ihren Stadt-

werken von der Stromrechnung abgezogen. Im Folgen-

den sind die Förderrichtlinien aufgeführt. 

Wie hoch ist der Zuschuss?

Sie erhalten von den Stadtwerken Feuchtwangen bei 

Neukauf einer Geschirrspül-, Waschmaschine, Kühl- oder 

Gefriergerätes der Effi zienzklasse A+++ einen Zuschuss 

von insgesamt 200 kWh Strom. Diese „Gutschrift“ wird 

nur einmal im Jahr und nur für ein effi zientes Haushalts-

gerät pro Haushalt gewährt.

Welche Voraussetzungen müssen Sie 
erfüllen?

Allgemeine Voraussetzungen

• Sie sind Stromkunde der Stadtwerke Feuchtwangen.

• Sie sind Bestands- oder Neukunde für mindestens 

2 Jahre.

• Ihr Antrag wird nur berücksichtigt, wenn Sie alle Zah-

lungsverpfl ichtungen mit den Stadtwerken Feuchtwan-

gen vollständig erfüllt haben.

• Das neue Gerät hat die Effi zienzklasse A+++ und wurde 

beim örtlichen Fachhandel gekauft.

• Sie entsorgen das alte Gerät ordnungsgemäß.

Von Antrag bis Zuschuss – 
so einfach geht’s

1. Antragsformular anfordern

Den Antrag auf einen Zuschuss erhalten Sie:

• per Download im Internet unter www.stadtwerke-

feuchtwangen.de

• Verwaltungsgebäude der Stadtwerke Feuchtwangen, 

Ansbacher Straße 29, 91555 Feuchtwangen

• per Post auf Anfrage: Telefon 09852/904-351, Fax 09852/

904-300, E-Mail: info@stadtwerke-feuchtwangen.de

2. Antrag vollständig ausfüllen und unterschreiben

3. Unterlagen beifügen

• Rechnungskopie (örtlicher Fachhandel) mit Angaben 

über Hersteller und Gerätetyp

• Nachweis der geforderten Energieeffi zienzklasse A+++

4. Antrag einsenden an

Stadtwerke Feuchtwangen, Ansbacher Straße 29, 91555 

Feuchtwangen.

Bitte beachten Sie, dass zur Bearbeitung des Antrags 

sämtliche Angaben vorliegen müssen.

5. Bewilligung der Fördermittel

Die Bearbeitung der Anträge und die Verteilung der Zu-

schüsse erfolgt durch die Stadtwerke Feuchtwangen. 

Wenn Sie alle Anforderungen erfüllen und noch Förder-

mittel zur Verfügung stehen, senden wir Ihnen ein Bewil-

ligungsschreiben zu. Die Stadtwerke Feuchtwangen zie-

hen Ihnen den Förderbetrag (200 kWh) pro Kalenderjahr 

100 kWh, 2 Jahre lang von Ihrer Stromrechnung ab.

Wir werden eine anteilige (1/24 je Monat) Rückforderung  

bzw. die Kürzung des Zuschusses vornehmen, sollten 

Sie innerhalb von zwei Jahren nach Förderzusage kein 

Stromkunde der Stadtwerke Feuchtwangen mehr sein. 

Ein Rechtsanspruch auf die Gewährung eines Zuschus-

ses besteht nicht.



Amtliche Bekanntmachungen

Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes
(WHG), des Bayer. Wassergesetzes
(BayWG) und des Bayer. Verwal-
tungsverfahrensgesetzes (BayVwVfG);
Einleiten von Abwasser und Misch-
wasser aus der Kl�ranlage Th�rnhofen
in den Entw�sserungsgraben zum
Mittelbach durch die Stadt Feucht-
wangen, Landkreis Ansbach

F�r die geplanten Gew�sserbenutzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 WHG)
beantragte die Stadt Feuchtwangen unter Vorlage von Planunter-
lagen mit Schreiben vom 19.12.2012 die Durchf�hrung des was-
serrechtlichen Verfahrens. Das Wasserwirtschaftsamt Ansbach
pr�fte die Antragsunterlagen am 29.04.2013 und erstellte ein
Gutachten.
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Feuchtwanger
Kunstsommer 2013
Modersohn
in Franken
Kunst erspielen
Am Freitag, 7. Juni, heißt es von 15 bis 17 Uhr: „Kunst
erspielen – Otto Modersohn und seine Malerfreunde“.
Mit bekannten Spielen wie „Ich sehe was, was du nicht
siehst“, „Kunst aufr�umen“ und „Original und F�l-
schung“ erkunden Kinder die Farbpalette und die innere
Ordnung in den Gem�lden von Otto Modersohn und
seinen Malerfreunden. Anmeldungen zu diesem Work-
shop nimmt das Fr�nkische Museum bis sp�testens
4. Juni, Tel. 09852/2575, entgegen.

Im Rahmen der Ausstellung findet die erste çffentliche
F�hrung am Sonntag, 26. Mai, 15 Uhr, statt. Der Ein-
tritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wei-
tere F�hrungen sind am 9. Juni und am 21. Juli.

Otto Modersohn – Tauber bei Waldenhausen

„FRISCH AUF“
Offene Wanderungen mit dem Referenten f�r Familie und

Senioren, Helmut HUBER

Wann: Jeden Dienstag
Treffpunkt: ab 13.00 Uhr – Rçhrenbrunnen am Marktplatz

Dienstag, 28. Mai 2013 nach D�rrwangen
Einkehr: Gasthof zum Hirschen

Dienstag, 4. Juni 2013 nach Steinbach
Einkehr: Feuerwehrger�tehaus
Dauer: ca. 5 Stunden (mit Einkehr)

Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen,
Marktplatz 1, Telefon 09852/904-177

�nderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekannt
gegeben.



Im durchzuf�hrenden Verfahren ist von folgenden wasserrechtli-
chen Tatbest�nden auszugehen. Es wird eingeleitet das
Q Abwasser und Mischwasser aus der Kl�ranlage Th�rnhofen in

den Entw�sserungsgraben zum Mittelbach.

Die geplanten Gew�sserbenutzungen bed�rfen des Verfahrens
f�r die gehobene Erlaubnis (§ 15 WHG).
Das Vorhaben wird hiermit nach Art. 72 ff BayVwVfG i.V.m.Art.
69 BayWG bekannt gemacht.
Gleichzeitig wurde die beschr�nkte Erlaubnis im vereinfachten
Verfahren f�r die Grundwasserabsenkung und -ableitung w�h-
rend der Bauzeit beantragt.
Die entsprechenden Antragsunterlagen liegen einen Monat vom
27.05.2013 bis 27.06.2013 (einschließlich der genannten Tage)
bei der Stadt Feuchtwangen, Rathaus, Kirchplatz 2, Stadtbauamt,
Zimmer 26, w�hrend der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht
auf.

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben ber�hrt werden, kann
bis sp�testens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, das
ist bis zum 11.07.2013, bei der Stadt Feuchtwangen, Rathaus,
Kirchplatz 2, Zimmer 26 oder beim Landratsamt Ansbach, Sach-
gebiet Wasserrecht, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach, schriftlich
oder zur Niederschrift etwaige Einwendungen gegen das Vorha-
ben erheben. Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwen-
dungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtli-
chen Titeln beruhen.
In Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielf�ltigter gleich-
lautender Texte eingereicht werden, ist ein Unterzeichner mit
Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter der �brigen Unterzeich-
ner f�r das Verfahren zu bezeichnen, soweit er nicht von ihnen
als Bevollm�chtigter bestellt ist. Diese Angaben m�ssen deutlich
sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite enthal-
ten sein.
Werden gegen das Vorhaben rechtzeitig Einwendungen erhoben,
werden diese in einem Termin erçrtert, der noch mindestes eine
Woche vorher orts�blich bekannt gemacht wird. Diejenigen, die
Einwendungen erhoben haben, werden von dem Erçrterungster-
min gesondert benachrichtigt. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in
dem ggf. notwendigen Erçrterungstermin kann auch ohne ihn
verhandelt werden.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass
Q die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem

Erçrterungstermin durch çffentliche Bekanntmachung benach-
richtigt werden kçnnen,

Q die Zustellung der Entscheidung �ber die Einwendungen durch
çffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann,

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzu-
nehmen sind.
Die durch die Einsichtnahme in die Unterlagen, durch Erhebung
von Einwendungen bzw. Teilnahme am Erçrterungstermin oder
Vertreterbestellung entstehenden Kosten kçnnen nicht erstattet
werden.
Feuchtwangen, 15.05.2013
STADT FEUCHTWANGEN
gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Amtliche Bekanntmachung
�ber die çffentliche Auslegung
eines Bebauungsplans

Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 4 „Gewerbe-
gebiet Vorderbreitenthann“ mit integriertem
Gr�nordnungsplan und Umweltbericht
– Beteiligung der �ffentlichkeit gem�ß § 3 Abs. 2
BauGB –
Der Bau- und Verkehrsausschuss hat in seiner Sitzung am
15.05.2013 (B 129/2013) den nachstehenden Entwurf des Be-
bauungsplans mit integriertem Gr�nordnungsplan, Begr�ndung

und Umweltbericht gebilligt. Die Entw�rfe liegen bei der Stadt
Feuchtwangen, Stadtbauamt, Kirchplatz 2, Raum 26 vom 03. Juni
bis einschließlich 03. Juli 2013 w�hrend der Dienstzeiten (Mo–Fr
von 8–12 Uhr, Mo–Mi von 14–16 Uhr, Do von 14–18 Uhr)
çffentlich aus.
Stellungnahmen kçnnen w�hrend der Frist vorgebracht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kçnnen bei der
Beschlussfassung �ber den Bebauungsplan unber�cksichtigt blei-
ben. Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach §47 Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) zur Einleitung einer Normen-
kontrolle, der einen Bebauungsplan zum Gegenstand hat, unzu-
l�ssig ist, wenn die den Antrag stellende Person nur Einwendun-
gen geltend macht, die sie im Rahmen der çffentlichen Ausle-
gung nicht oder versp�tet geltend gemacht hat, aber h�tte geltend
machen kçnnen.
Ziel der Planung ist es, auf einer Teilfl�che des Flst. Nr. 136 der
Gemarkung Vorderbreitenthann ein Gewerbegebiet mit drei Par-
zellen auszuweisen. Die Grçße des Plangebiets umfasst eine Fl�-
che von 1,25 ha nçrdlich des Ortsteils. Das Gebiet wird çstlich
vom Windshofener Weg und westlich von der Staatsstraße St
1066 begrenzt.

Zusammen mit der auf den Freifl�chen der Baugrundst�cke vor-
gesehenen Begr�nung sichert eine ausreichend große çffentliche
Gr�nfl�che im nçrdlichen Bereich des Planungsgebiets eine
schonende Einbindung in das Landschaftsbild ab.

Folgende, als wesentlich eingestufte umweltbezogene Stellung-
nahme, liegt zur Einsicht aus:
Regierung von Mittelfranken, Hçhere Landesplanungsbehçrde
(Angaben zur landesplanerischen Bewertung)

Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen verf�g-
bar:
Umweltbezogene Informationen zu den Auswirkungen auf Men-
schen, Tiere und Pflanzen, Sach- und Kulturg�ter, Boden, Wasser,
Luft/Klima, Landschaft, biologische Vielfalt, Erhaltungszielen und
dem Schutzzweck von FFH- und Vogelschutzgebieten sowie zur
naturschutzrechtlichen Bewertung (Eingriffs- und Ausgleichsrege-
lung). Ferner liegt eine schallimmissionsschutztechnische Unter-
suchung vor.

Frau Betz (Raum 26, Tel.: 09852/904-141) steht f�r Ausk�nfte
und Einzelerçrterungen w�hrend den o.g. Dienstzeiten gerne zur
Verf�gung. Termine außerhalb dieses Zeitraums kçnnen telefo-
nisch vereinbart werden.

Feuchtwangen, den 16.05.2013
gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister
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1. Satzung zur �nderung der Satzung
�ber die Erhebung von Geb�hren f�r
die Benutzung des Freibades am
Schleifweiher der Stadt Feuchtwangen
vom 14.01.2011:

Aufgrund der Art. 1, 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes –
KAG – (BayRS 2024-1-I) erl�sst die Stadt Feuchtwangen gem�ß
Beschluss des Stadtrates vom 02.05.2013 folgende Satzung zur
�nderung der Geb�hrensatzung f�r das st�dtische Freibad:

§ 1
Die Anlage zu § 3 Abs. 1 der Satzung wird wie folgt neu gefasst:
„Anlage zu § 3 Abs. 1 der Satzung �ber die Erhebung von Geb�h-
ren f�r die Benutzung des Freibades am Schleifweiher der Stadt
Feuchtwangen vom 14.01.2011:“

Geb�hrentabelle
I. Einzelbenutzung:
a) f�r Erwachsene 3,– E

b) f�r Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr 1,– E

c) f�r Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr –.– E

d) an Werktagen (Mo.–Fr.) betr�gt der Eintritt f�r
Erwachsene ab 17.00 Uhr (Feierabendtarif) 1,– E

II. Erm�ßigungen:
Beim Erwerb von Wertmarken wird folgende Erm�ßigung ge-
w�hrt:
a) 20 v.H. bei 10 St�ck Wertmarken
b) 50 v.H. Zivildienstleistende sowie Personen, die ein freiwilli-

ges soziales Jahr oder Dienst beim Bundesfreiwilligendienst
leisten

c) 50 v.H. f�r Sch�ler und Studenten bis zum vollendeten 27.
Lebensjahr

d) 50 v.H. f�r Schwerbehinderte mit mehr als 50 v.H. M.d.E.
e) 100 v.H. f�r die Begleitperson eines Schwerbehinderten mit

dem Merkzeichen „B“ im Schwerbehindertenausweis

III. Saisonkarten:
a) f�r Erwachsene 60,– E

b) f�r Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr 20,– E

c) Familienkarten (Eltern und Kinder bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr bzw. Kinder, die zum
Personenkreis Ziff. II. Buchst. b und c gehçren). Die
Definition zur Familienkarte ist in einer gesonderten
Verwaltungsanweisung geregelt. 100,– E

Zivildienstleistende sowie Personen, die ein freiwilliges soziales
Jahr oder Dienst beim Bundesfreiwilligendienst leisten, erhalten
zu Buchstab a) 50 v.H. Erm�ßigung. Dies gilt auch f�r Sch�ler,
Studenten bis zum vollendeten 27. Lebensjahr und Schwerbehin-
derte mit mehr als 50 v.H. M.d.E.

IV. Schulschwimmen:
Die Grund- und Mittelschulen Feuchtwangen-Stadt und Feucht-
wangen-Land sowie die Realschule und das Gymnasium Feucht-
wangen erhalten jeweils f�r einen Schulschwimmtag (gesamte
Schule) freien Eintritt. Bei weiteren Besuchen ist der regul�re Ein-
trittspreis zu entrichten.

V. Warmwasserduschen:
f�r einmalige Benutzung 0,25 E

§ 2
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Feuchtwangen, 06.05.2013
STADT FEUCHTWANGEN

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
10. Mai 2013
Mandy Spitzer und Christian Aurin
99955 Bad Tennstedt, Br�ckenstraße 48

17. Mai 2013
�zlem Mechmet und Florian Neumann
91555 Feuchtwangen, Rothenburger Straße 22

18. Mai 2013
Nadine Gçgelein und Oliver Abel
91555 Feuchtwangen, Steinbach 60; 91567 Herrieden,
Weiherweg 12

Sterbef�lle
22. M�rz 2013
Lina Rosa Stçckert
91555 Feuchtwangen, Wilhelm-Schaudig-Straße 3

31. M�rz 2013
Frieda Wilhelmina Sperr
91555 Feuchtwangen, Wilhelm-Schaudig-Straße 3

1. April 2013
Wilfried Neuwirth
74579 Fichtenau, Dreiweiler Straße 17

21. April 2013
Friedrich Karl Schmidt
91555 Feuchtwangen, Unterahorn 12

7. Mai 2013
Maria Widiker, geb. Grefenstein
91555 Feuchtwangen, Wilhelm-Schaudig-Straße 3

Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Ober-
und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwan-
gen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller auf
Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe Donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.

Seniorenbeirat Feuchtwangen
Monatliche Zusammenkunft der Gremiumsmitglieder im Senio-
ren- und Pflegeheim, Wilhelm-Schaudig-Str. 3.
Termin: Mittwoch, 5.6.2013 um 14.00 Uhr.

Stadtarchiv
Am Montag, 3.6.2013 ist das Stadtarchiv von 13.00 Uhr – 16.00
Uhr geçffnet.

Forstrevier Feuchtwangen
Sprechtag f�r Stadt- und Privatwald jeden Mittwoch von 14.00
bis 17.00 Uhr.
B�ro: Am Zwinger 1, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852/904-183, Mobil: 0160/8822181

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den geraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen er-
folgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den ungeraden Wochen.
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Entleerung der gr�nen Wertstofftonne
Die Entleerung der gr�nen Wertstofftonne f�r Altpapier erfolgt im
Stadtgebiet am Dienstag, den 4.6.2013, in den Ortsteilen am
Mittwoch, den 5.6.2013.
Wir bitten Sie, die Termine zu beachten und die Tonne recht-
zeitig an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Einsammlung der gelben S�cke
Die Einsammlung der gelben S�cke erfolgt im Stadtgebiet am
Mittwoch, den 29.5.2013, in den Ortsteilen am Freitag, den
31.5.2013.
Wir bitten Sie, die Termine zu beachten und die S�cke rechtzeitig
an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Sprechtage
des Bayer. Bauernverbandes
Der Bayer. Bauernverband h�lt jeden Donnerstag von 9.00
bis 12.00 Uhr einen Sprechtag im Gasthaus Schçllmann in
Feuchtwangen ab.

Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Baumschnitt und Astmaterial
Baumschnitt und Astmaterial kann ab sofort bei der Fa. Herz-
Wertstoffzentrum, Esbacher Weg 16 gegen Geb�hr angeliefert
werden.
�ffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00–17.00 Uhr, Sa: 8.00–12.00 Uhr

Gr�ngut
Das Gr�ngut kann bei der Fa. T+E Humuswerk GmbH in Schopf-
loch (Tel. 0160/909 190 91) gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr,
Sa.: 8.00–12.00 Uhr

�ffnungszeiten der Touristinformation
Montag – Freitag von 9.00–18.30 Uhr
Samstag und Sonntag von 13.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–18.00 Uhr

�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 15.00–18.00 Uhr
Freitag . . . . . . . .von 9.00–11.00 Uhr und von 15.00–19.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-587, -580
oder -586

Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen

Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen. Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung
von Mutter-Kind-Kuren.
Beraterin: E. Bansemer, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Auf Anfrage kann auch eine Beratung beim Sozialpsychiatrischen
Dienst vermittelt werden: Beratung von Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen und deren Angehçrige.
Sprechzeiten: Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 09852/1874
oder 18 86
Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen
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Der StadtBus Feuchtwangen fährt durchgehend Montag bis Freitag, am 
Mittwoch nur Vormittags.
Vom zentralen Start am Marktplatz - 
Röhrenbrunnen versorgt er die einzelnen 
Wohngebiete, Innenstadt und Dinkelsbühler 
Straße in kurzen Fahrzeiten.

Die Fahrtroute gliedert sich in drei Abschnitte. 
Der StadtBus fährt konsequent im Takt: 
An- und Abfahrt, je Stunde zur gleichen Minute.

StadtBus
Feuchtwangen

VGN-Linie 861
Abschnitt 1 

Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag
1 2 3 4 5 6

1 Röhrenbrunnen 09:02 10:02 11:02 14:02 15:02 16:02
2 Kronenwirtsberg 09:03 10:03 11:03 14:03 15:03 16:03
3 Jugendherberge 09:04 10:04 11:04 14:04 15:04 16:04
4 Lichtenauer Straße 09:05 10:05 11:05 14:05 15:05 16:05
5 An der Vogelweide 09:06 10:06 11:06 14:06 15:06 16:06
6 Dresdener Straße 09:07 10:07 11:07 14:07 15:07 16:07
7 Flurstraße 09:08 10:08 11:08 14:08 15:08 16:08
8 St. Ulrichsberg 09:09 10:09 11:09 14:09 15:09 16:09
9 Friedhof 09:11 10:11 11:11 14:11 15:11 16:11
10 Mooswiese 09:12 10:12 11:12 14:12 15:12 16:12
11 Südtiroler Straße 09:13 10:13 11:13 14:13 15:13 16:13
12 Walkmühlweg 09:14 10:14 11:14 14:14 15:14 16:14
13 Schopflocher Straße 09:15 10:15 11:15 14:15 15:15 16:15
14 Freibad 09:17 10:17 11:17 14:17 15:17 16:17
15 Dinkelsbühler Straße 09:18 10:18 11:18 14:18 15:18 16:18
16 Untere Torstraße 09:20 10:20 11:20 14:20 15:20 16:20
1 Röhrenbrunnen 09:22 10:22 11:22 14:22 15:22 16:22

Abschnitt 2 
Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag

1 2 3 4 5 6
17 Schulstraße 09:24 10:24 11:24 14:24 15:24 16:24
18 Krankenhaus 09:25 10:25 11:25 14:25 15:25 16:25
19 Siebenmorgen 09:26 10:26 11:26 14:26 15:26 16:26
20 Rabennest 09:27 10:27 11:27 14:27 15:27 16:27
21 Lauerhecke 09:28 10:28 11:28 14:28 15:28 16:28
22 Kappenzipfel 09:29 10:29 11:29 14:29 15:29 16:29
23 BauAkademie 09:30 10:30 11:30 14:30 15:30 16:30
24 Eichenstraße 09:31 10:31 11:31 14:31 15:31 16:31
25 Von-Soldner-Straße 09:35 10:35 11:35 14:35 15:35 16:35
26 Markgrafenstraße 09:36 10:36 11:36 14:36 15:36 16:36
27 Konradstraße 09:37 10:37 11:37 14:37 15:37 16:37
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 09:38 10:38 11:38 14:38 15:38 16:38
29 Kreisaltenheim 09:39 10:39 11:39 14:39 15:39 16:39
30 Hindenburgstraße 09:40 10:40 11:40 14:40 15:40 16:40
1 Röhrenbrunnen 09:41 10:41 11:41 14:41 15:41 16:41
16 Untere Torstraße 09:43 10:43 11:43 14:43 15:43 16:43
15 Dinkelsbühler Straße 09:45 10:45 11:45 14:45 15:45 16:45
14 Freibad 09:46 10:46 11:46 14:46 15:46 16:46
13 Schopflocher Straße 09:48 10:48 11:48 14:48 15:48 16:48
12 Walkmühlweg 09:49 10:49 11:49 14:49 15:49 16:49
11 Südtiroler Straße 09:50 10:50 11:50 14:50 15:50 16:50
10 Mooswiese 09:51 10:51 11:51 14:51 15:51 16:51
1 Röhrenbrunnen 09:53 10:53 14:53 15:53

STADTBUS FEUCHTWANGEN

Abschnitt
(Hummelbuck, Dinkelsbühler Straße, 
Innenstadt)

Abschnitt
(Wannenbad, Fürstenruh, Weiherlache, 
Innenstadt, Dinkelsbühler Straße)

Abschnitt 

(Hummelbuck, Innenstadt, Weiherlache, 

Fahrkarten erhalten Sie im StadtBus:

Fahrpreise Erwachsene Kinder (6-14 J.)

Einzelfahrkarte 1,20 Euro 0,60 Euro
5-er Streifenkarte 5,60 Euro 2,80 Euro

Den StadtBus Feuchtwangen können Sie auch mit allen 
Fahrausweisen und Zeitkarten des VGN benutzen.

Abschnitt 3
Montag bis Freitag Vorm. Nachm.

3 6
9 Friedhof 11:52 16:52
8 St. Ulrichsberg 11:54 16:54
7 Flurstraße 11:55 16:55
6 Dresdener Straße 11:56 16:56
5 An der Vogelweide 11:57 16:57
4 Lichtenauer Straße 11:58 16:58
3 Jugendherberge 11:59 16:59
2 Kronenwirtsberg 12:00 17:00
1 Röhrenbrunnen 12:02 17:02

30 Hindenburgstraße 12:03 17:03
29 Kreisaltenheim 12:04 17:04
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 12:05 17:05
27 Konradstraße 12:06 17:06
26 Markgrafenstraße 12:07 17:07
25 Von-Soldner-Straße 12:08 17:08
24 Eichenstraße 12:12 17:12
23 BauAkademie 12:13 17:13
22 Kappenzipfel 12:14 17:14
21 Lauerhecke 12:15 17:15
20 Rabennest 12:16 17:16
19 Siebenmorgen 12:17 17:17
18 Krankenhaus 12:18 17:18
17 Schulstraße 12:19 17:19
1 Röhrenbrunnen 12:21 17:21

ab 01.01.2013
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Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:
Sprechstunden am Kirchplatz 1
immer Freitag zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/96906-77
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Christa Escherle

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Die Treffen finden im Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1 statt.
Bei Interesse bitte Kontakt bei jeweiligem Ansprechpartner auf-
nehmen, oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86.

Selbsthilfegruppe krebskranke Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61
MS & Urologie
Mittwoch, 10.7.2013 – 18.30 Uhr
Feuchtwangen – Am Bleichwasen 7
Vortrag von Dr. Langer (Feuchtwangen)
Im Anschluss Gelegenheit f�r Diskussion und Fragen.
MS-Treff Feuchtwangen, Eintritt frei (auch f�r Nicht-Mitglieder)
Bitte um Anmeldung bei: Ursula Probst, Tel. 09855/315
Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen!

Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Schnotz, Tel. 09852/42 49 und
jeden 4. Montag im Monat um 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel. 09852/61 52 18

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Treffpunkt f�r Trauernde
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/33 90

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim ge-
meinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zum Fr�hst�ckstreff.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86

Cafe Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Gespr�chskreis Autismus
Immer am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr
Kontakt: Familie Six, Tel. 09852/61 54 97

Selbsthilfegruppe f�r Schlaganfallpatienten und Angehçrige
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr
Im Wintergarten des Pflege- und Seniorenheimes, Wilhelm-
Schaudig-Str. 3, Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Ulrike Warnick, Tel. 09856/7 50

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann, Tel. 09852/6 78 80

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach, B�rmeyerplatz 9, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30
Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)
Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.

Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Allgemeine Informationen �ber sozialstaatliche Leistungen
Q Informationen �ber Sprachkurse
Q Beratung bei arbeits- und ausl�nderrechtlichen Fragen
Q Allgemeine Lebensberatung
Q Beratung im Bereich Familie, Erziehung, Schule
Q Wohn- und Mietangelegenheiten
Q Gesundheitliche Probleme
Q Renten u.a.
Beratungsstunden:
Montags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
und 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr (mit Voranmeldung).
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprechzim-
mer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
B�ro Soziale Stadt, Spitalstr. 17, Tel. 09852/613435
Berater: Andrea Krauss, Dipl.-Sozialp�dagogin (FH)
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.
Martin-Luther-Platz 46, 91522 Ansbach, Tel. 0981/96988-18
mobil: 0151/51409137, Fax: 0981/96988-40
e-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrationshin-
tergrund im Alter von 16–27 Jahren. Das Angebot ist kostenlos,
vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden

in Beruf und Ausbildung
Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
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Q bei Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.

Beratungszeit: Mittwoch, 14.00 bis 17.00 Uhr
(ohne Voranmeldung) bzw. nach Vereinbarung unter
Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: B�ro Soziale Stadt, Spitalstraße 17,
91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/613435

Berater: Oliver Huber M.S.M, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Kirchplatz 13, 91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/93 694-22,
Fax 09861/93 694-27, E-Mail: jmd@ejsa-rot.de

Kleine Galerie
Sommerausstellung der Freizeitk�nstler
– Sommerliche Impressionen –
�ffnungszeiten: t�glich, auch am Wochenende von 14.00–18.00
Uhr, an Kreuzgang-Spieltagen von 14.00–20.00 Uhr

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 24.5.2013 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 31.5.2013 von 8.00–12.30 Uhr

Freibad Feuchtwangen
Die �ffnungszeit ist t�glich von 9.00 bis 20.00 Uhr.
An Schmuddeltagen sind die Becken von 16.30 bis 18.30 Uhr
benutzbar. Die Durchschnittstemperatur betr�gt ca. 25 Grad.

Eintrittspreise:
Erwachsene ab 18 Jahren 3,00 E

Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr 1,00 E

Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr frei

Wertmarken:
Erwachsene, 10 St�ck 24,00 E

Jugendliche, 10 St�ck 8,00 E

Saisonkarten:
Erwachsene 60,00 E

Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr 20,00 E

Familienkarten 100,00 E

Die Wertmarken sind im Freibad und im B�rgerAmt erh�ltlich.
Die Saisonkarten kçnnen beim B�rgerAmt im Rathaus gelçst wer-
den (bitte pro Person ein Lichtbild mitbringen).

Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel. 09852/4647

�ffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad und Whirlpool
Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schwimmkurs der Wasserwacht
Dienstag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.00–21.00 Uhr
Freitag (Senioren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.30–17.00 Uhr
Samstag (Warmbadetag 30 Grad) . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)
Einzelkarte:
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,30 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . . 2,50 E

Zehnerkarte (�bertragbar):
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,00 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . 20,00 E

�ffnungszeiten der Sauna
Dienstag (Herren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Mittwoch (Damen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Donnerstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Freitag (Damen). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.15–21.30 Uhr
Samstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzt):
Einzelkarten 5,00 E, Zehnerkarten 40,00 E

Geb�hr f�r die Behebung einer Verunreinigung. . . . . . . . 15,00 E

Wertersatz f�r Garderobenschl�ssel . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,00 E

Verloren – gefunden
1 Damenfahrrad lila/schwarz, 1 Handy Nokia schwarz/weinrot,
1 Rucksack schwarz/gr�n, 1 Lederjacke braun, 1 Torwarthand-
schuh f�r Kinder schwarz/weiß/neonorange, 1 Jugendfahrrad
weiß/rot
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Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum Feuchtwangen
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen

www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/615224
F�hrungen und Museumsp�dagogik nach
Vereinbarung.

�ffnungszeiten:
Mai bis September
Mittwoch bis Sonntag 11–17 Uhr
Gruppenbesuche und Museumsp�dagogik
kçnnen jedoch telefonisch vereinbart werden
unter Tel. 09852/615224.

Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
M�rz bis Oktober
Mittwoch – Sonntag von 10–12 Uhr
und 14–17 Uhr

Gruppen nach Voranmeldung –
auch außerhalb der �ffnungszeiten

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de



Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 25./26.05.2013
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Jçrg Grein, Turmgasse 12
91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/5 71 80

Donnerstag/Freitag, 30./31.5.2013
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZAin Birgit Klara Schidzik, Klostergasse 18
91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/30 63

Samstag/Sonntag, 01./02.06.2013
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Elke Bçhner, Vogteiplatz 12
91567 Herrieden, Tel. 09825/92 77 72

Samstag/Sonntag, 08./09.06.2013
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Alexander Eberlein, Hauptstr. 39
91731 Langfurth, Tel. 09856/95 95

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: N-ERGIE (Außenorte): 01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst
25.5.2013–31.5.2013
Fa. Freitag, Archshofen 5, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/6169747
Fa. Neidenberger, Untere Torstr. 6, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/6728-0

1.6.2013–7.6.2013
Fa. Habermann, Obere Str. 4, 91744 Weiltingen, Tel. 09853/225
Fa. Leibrich, Wittelshofener Str. 25, 91725 Ehingen,
Tel. 09854/224 + 09835/289

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen

Samstag, 25. Mai
12.00 Uhr Stiftskirche: Trauung Matthias Junghans +

Nicole Pr�g, Herbstm�hle 1, Dekan Hacker
19.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst, Pfr. Burkhardt

Sonntag, 26. Mai
9.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst, Lektor Beck

10.30 Uhr Johanniskirche: Gottesdienst, Dekan Hacker +
Kindergottesdienst

11.30 Uhr Johanniskirche: Taufgottesdienst, Dekan Hacker
10.00 Uhr Vorderbreitenthann: Gottesdienst zur Einweihung

des Sch�tzenhauses, Pfarrer Ungar-Hermann
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: B�cherei geçffnet

Montag, 27. Mai
14.00 Uhr „OASE“ mit Betreuungsangebot
18.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Puste-

blume“ f�r seel. Gesundheit

Mittwoch, 29. Mai
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst entf�llt

Freitag, 31. Mai
19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Blaues Kreuz

Samstag, 1. Juni
13.00 Uhr Stiftskirche: Trauung Markus Pfister + Bettina

Oberfichtner, Gerlingen, Pfarrerin Auernhammer
19.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst, Pfarrer Ungar-

Hermann

Sonntag, 2. Juni
9.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst mit Abendmahl (Wein),

Pfarrer Ungar-Hermann
10.30 Uhr Johanniskirche: Gottesdienst, Pfarrer Ungar-Her-

mann + Kindergottesdienst
11.30 Uhr Johanniskirche: Taufgottesdienst, Pfarrer Ungar-

Hermann
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: B�cherei geçffnet
9.00 Uhr Th�rnhofen: Gottesdienst, Lektor Beck

10.15 Uhr Vorderbreitenthann: Gottesdienst, Lektor Beck
+ Kindergottesdienst

9.30 Uhr Wehlm�usel: Gottesdienst, Pfarrerin Auernhammer

Montag, 3. Juni
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
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Apotheken-Notdienst
Datum                  bis                            nach                 Apotheken                         20 Uhr                        20 Uhr

Adler-Apotheke, Ledermarkt 6
Dinkelsbühl, Tel. 09851/9522

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Str. 7
Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Str. 26
Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Apotheke vor den Toren, Königsberger
Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Farma-Plus Apotheke, Luitpoldstraße 27
Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Str. 20a
Schopfloch, Tel. 09857/246

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14
Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6 
Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Str. 34
Schnelldorf, Tel. 07950/577

Stadt-Apotheke, Untere Torstr. 7
Feuchtwangen, Tel. 09852/9161

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9
Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5
Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11
Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18
Dürrwangen, Tel. 09856/221

23. 5.                   Löwen                     vor den Toren

24. 5.                   Löwen                  Hubertus/Sonnen

25. 5.              Stiftsherren                 Stiftsherren 

26. 5.                    Adler                             Adler

27. 5.              Stiftsherren                St. Sebastian

28. 5.                  Kiderlen                        Kiderlen

29. 5.                    Stadt                             Stadt

30. 5.                farma-plus                   farma-plus

31. 5.                   Löwen                           Löwen

1. 6.             vor den Toren               vor den Toren

2. 6.          Hubertus/Sonnen         Hubertus/Sonnen

3. 6.               Stiftsherren                  Stiftsherren

4. 6.                    Stadt                             Adler

5. 6.              St. Sebastian                St. Sebastian

Dienstwechsel um 8.00 Uhr



Dienstag, 4. Juni
13.00 Uhr Mooswiese: Gemeinsamer Ausflug des Gemein-

devereins, Senioren-, Frauen- und des çkum.
Fahrtenkreises nach Schwabach + Burg Aben-
berg (Zusteigemçglichkeiten: 13.05 Uhr Weiher-
lache, 13.15 Uhr Vorderbreitenthann)

Mittwoch, 5. Juni
8.00 Uhr Stiftskirche: Morgengebet, Pfarrer Ungar-Her-

mann
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

14.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Trauern-
de Angehçrige“

20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Ange-
hçrige psychisch Kranker“

19.30 Uhr Michaeliskirche: 1. Abendgottesdienst, Pfr. Un-
gar-Hermann

Donnerstag, 6. Juni
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
15.30 Uhr Altenheim, Wintergarten: Selbsthilfegruppe f.

„Schlaganfall-Patienten“

Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelm�ßige Termine
w�hrend der Schulzeit

Jungschar f�r Buben und M�dchen
in Vorderbreitenthann
Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag,
15.30–17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei.
In der Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele,
Basteln, Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.
Ansprechpartnerinnen: Lena Grçninger, Franziska Großm�ller,
Theresa Stang, Tel. 0151/10 10 14 92

NEU: Jungschar „Panda“
Wenn Du zwischen 5 und 8 Jahre alt bist und Du Lust hast, viele
tolle Sachen zu erleben, dann bist Du herzlich zu unserer Panda-
Jungschar eingeladen: Freitag, 15.00–16.30 Uhr, im Evang. Ju-
gendhaus Feuchtwangen
Dein Panda-Team: Milena Hintermaier, Pia Kallina

Jungschar „Die Spatzen“ Feuchtwangen
Wir sind jeden Freitag von 14.00–16.00 Uhr im Jugendhaus, Vor-
derer Spitzenberg. Wir basteln, spielen, singen, hçren und lesen
von Gott. Bei uns lernst Du neue Freunde kennen, erlebst Aben-
teuer, Spaß und vieles mehr. Wir freuen uns auf jeden neuen
Spatzen – die Jungschar ist f�r Kinder von 9 bis 12 Jahre.
Vielleicht hast Du ja Lust und schaust einfach mal vorbei. Bitte
ziehe Klamotten an, die auch schmutzig werden kçnnen und
zum Wetter passen.
Dein Spatzen-Team: Lisa-Marie Ludwig, Jacqueline Zieher

Informationen von der Ev. Dekanatsjugend
Feuchtwangen
Ev. Jugendb�ro
Dekanatsjugendreferentin Angelina Illini
Vorderer Spitzenberg 6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/98 33
E-Mail: info@ej-feuchtwangen.de
Homepage: www.ej-feuchtwangen.de

B�rozeiten (i.d.R. in der Schulzeit):
Mittwoch 10.00–12.00 Uhr, Donnerstag 15.00–17.00 Uhr

Termine
17.–26.05.2013 Jugendfreizeit in Kroatien

Freizeiten 2013
Ausschreibungen und Anmeldungen gibt es ab sofort in den Pfarr-
�mtern im Dekanat und im Evang. Jugendb�ro

19.–25. August Kinderzeltlager Leutershausen, 8–12 Jahre,
99 E

Bis zu 35 Kinder haben die Mçglichkeit, mit dem 10-kçpfigen
Team eine kunterbunte Woche zu erleben. Gemeinsam bauen
wir unser Zeltlager auf, erleben spannende Geschichten, singen
am Lagerfeuer, feiern Gottesdienst zusammen, basteln, spielen,
planschen im Flussbad ... Mehr dazu steht in unserer Ausschrei-
bung!
Anmeldestand zum 16. Mai 2013: noch 10 Pl�tze frei; Anmelde-
schluss: 1. Juli 2013

6.–8. Dezember Adventsfreizeit, 8–12 Jahre, 45 E

Am Geld soll’s nicht scheitern: Die Erfahrungen einer Freizeit soll
jedes Kind, jeder Jugendliche machen kçnnen. Bitte einfach an
Diakonin Angelina Illini wenden und nach einem Zuschuss fra-
gen, wenn es anders schwierig w�re.

Schnupperkurs Jugendarbeit – f�r Jugendliche
Der Schnupperkurs vom 19. bis 21. Juli l�dt Jugendliche ab 13
Jahren aus dem gesamten Dekanat ein, herauszufinden, ob das
eigene Engagement in der Jugendarbeit ein mçglicher Weg ist.
Eine Gruppe leiten macht Spaß, es bedeutet aber auch Verant-
wortung zu �bernehmen. Bei der Wochenendaktion kçnnen Ju-
gendliche sich selbst und das Arbeiten in Gruppen kennen ler-
nen. Spiele anleiten, sich �ber die Rolle als Leiterin, als Leiter
Gedanken machen, �ber den eigenen Glauben nachdenken, sind
unter anderem Programmpunkte des Schnupperkurses.
Das Team (Michael Bçgelein, Diana Kern, Lisa-Marie Ludwig
und Diakonin Angelina Illini) sorgt f�r kurzweilige Aktionen.
Der Schnupperkurs beginnt am Freitag um 17.30 Uhr im Jugend-
haus Veitsweiler und endet am Sonntag gegen 14.00 Uhr.
Ein Platz kostet regul�r 50E und beinhaltet Verpflegung, Pro-
gramm, Material und �bernachtung. Die Evang. Kirche im Deka-
nat Feuchtwangen �bernimmt 25E, wenn dies im Vorfeld mit
Diakonin Angelina Illini abgesprochen wird, Anmeldeschluss ist
der 1. Juli 2013.

Evangelisches Gottesdienste
in den Außenorten

Mosbach
Sonntag, 26. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Thie

Sonntag, 2. Juni
9.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Stahl

Montag, 3. Juni
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Mosbach

Mittwoch, 5. Juni
20.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus Mosbach,

Pfr. Wild

Larrieden
Sonntag, 26. Mai
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Thie

Sonntag, 2. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Stahl

Montag, 3. Juni
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Mosbach

Mittwoch, 5. Juni
20.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus Mosbach,

Pfr. Wild

Breitenau
Sonntag, 26. Mai
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Drobny

Sonntag, 2. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst in Zumhaus, Pr�dikant Vorholzer
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Dorfg�tingen
Sonntag, 26. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Drobny

Sonntag, 2. Juni
9.00 Uhr Gottesdienst, Pr�dikant Vorholzer

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch, 5. Juni
20.00 Uhr GIG – Glaube im Gespr�ch im Gemeindehaus

Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Samstag, 25. Mai
14.00 Uhr Spielplatztag am Spielplatz in der F�rstenruhe

f�r Kinder von 4–12 Jahren und deren Eltern/
Großeltern

Sonntag, 26. Mai
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit T. Thoma „Der

heilige Geist f�hrt zu Jesus!“ (Apostelg. 4,1–12)
mit Feier des hl. Abendmahls
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde

17.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit D. Zachmann
„3 � 1 = 1 Glaube mit dreifachem Fundament“
(Judas 20–25)
Die Kinder erhalten nach dem Programm ein
einfaches Abendessen.
Ende sp�testens 18.45 Uhr

Dienstag, 28. Mai
20.00 Uhr Gebetsstunde mit T. D�ubler

Mittwoch, 29. Mai
14.00 Uhr Seniorenkreis mit E. Rçssle
19.30 Uhr Bibelgespr�chskreis

Samstag, 1. Juni
19.00 Uhr Vortragsabend:

Christine und Matthias berichten �ber ihre Er-
lebnisse und Arbeit in Zentralasien

Sonntag, 2. Juni
10.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit M. Vçlker „Licht

der Welt“ (Matth. 5,14)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.
Anschließend gemeinsames Mittagessen.

Dienstag, 4. Juni
20.00 Uhr Gebetsstunde mit F. Steinacker

Donnerstag, 6. Juni
9.00 Uhr Frauengespr�chskreis

Bilder und Vergleiche, die Gott beschreiben
9.00 Uhr Kinderhauskreis „Von Anfang an“

Veranstaltungen in den Außenorten
Oberransbach
Dienstag, 28. Mai
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von E. Seng sen. mit T.

Thoma

Breitenau
Dienstag, 4. Juni
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von F. Prçger mit T. D�ubler

Mosbach
Mittwoch, 5. Juni
20.00 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus mit Pfarrer

Wild

Dorfg�tingen
Mittwoch, 5. Juni
20.00 Uhr GIG (Glaube im Gespr�ch) im ev. Kirchenge-

meindehaus mit T. Thoma und K. Neuberger

Kinder- und Jugendarbeit der Liebenzeller
Gemeinschaft Feuchtwangen

Regelm�ßige wçchentliche Veranstaltungen w�hrend
der Schulzeit:
Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 8. Klasse)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (ab 3 Jahren) mit Eltern-

Caf�
Dienstag 18.00 Uhr Treffpunkt (ab 5. Klasse)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r M�dels

(ab 1. Klasse)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r Jungs

(ab 1. Klasse)
Freitag 20.00 Uhr Jugendkreis

Dorfg�tingen im ev. Gemeindehaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis

(f�r alle Teenager ab 13 Jahren)
Freitag 17.00 Uhr Jungschar (f�r alle Kinder zwischen

6 und 14 Jahren)

Breitenau im ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Bubenjungschar (f�r Jungs zwischen

6 und 14 Jahren)

Larrieden im ev. Gemeindehaus:
Dienstag 19.30 Uhr Freundeskreis (f�r alle Teenager ab

13 Jahren)

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-Mail: Jochen.kuemmerle@lgv.org
Traugott Thoma (Prediger), Tel. 09852/61 64 01,
E-Mail: traugott.thoma@lgv.org
Daniel Zachmann (Jugendreferent), Tel. 09852/46 44,
E-Mail: daniel.zachmann@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra
Sonntag, 26.5., Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

18.00 Uhr Maiandacht

Dienstag, 28.5., Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Hl. Messe in den Anliegen der Fam. Boos

Mittwoch, 29.5., Mittwoch der 8. Woche im Jahreskreis
KEINE Vorabendmesse!

Donnerstag, 30.5., Hochfest des Leibes und Blutes Christi,
Fronleichnam
8.30 Uhr Festgottesdienst mit anschl. Fronleichnamspro-

zession
Bitte die neue Strecke f�r die Prozession beach-
ten!

18.00 Uhr Letzte Maiandacht
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Freitag, 31.5., Freitag der 8. Woche im Jahreskreis
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. verst. Großeltern

Samstag, 1.6., Hl. Justin, M�rtyrer – Herz-Mari�-Samstag
17.00 Uhr Ministrantengruppenstunde im Pfarrheim
18.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse f. M�ller – Stadter – Hochholzer /

f. Josef u. Michael Mayer / f. Helena Lider / zu
Ehren Maria Hilf / n. Meinung K.

Sonntag, 2.6., 9. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag, 4.6., Dienstag der 9. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Hl. Messe zur schmerzhaften Mutter Gottes
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Pfarrheim

Donnerstag, 6.6., Hl. Norbert v. Xanten
18.30 Uhr Hl. Messe f. Sr. Reingard

Freitag, 7.6., Heiligstes Herz Jesu, Hochfest
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim in den Anliegen der

Fam. Boos

Samstag, 8.6., Unbeflecktes Herz Mari�
18.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse f. Katharina u. Ludwig Jechne-

rer/ n. Meinung K.

Sonntag, 9.6., 10. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Hinweise:
Nach der Fronleichnamsprozession gibt es die Mçglichkeit, den
festlichen Vormittag mit einem Weißwurstfr�hst�ck im Feuer-
wehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr Feuchtwangen ausklingen
zu lassen. Wir laden Sie dazu herzlich ein!
Das Pfarrb�ro ist bis zum 3. Juni 2013 geschlossen. Pfarrer Matej-
czuk ist unter Tel. 09852/2377 oder 0152/34167888 erreichbar.

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 26. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Mittwoch, 29. Mai
20.00 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 2. Juni
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 5. Juni
20.00 Uhr Gebetsstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
Tel. 09852/61 67 17

Vereine und Verb�nde

TuS Feuchtwangen
Abteilung Basketball
„Griffins“

Trainingszeiten:
M�dchen und Jungs von 8–12 Jahren:
Dienstag 17.00–18.30 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Petra Fuchs

M�dchen von 13–15 Jahren:
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Bernd H�ßlein

M�dchen ab 16 Jahren:
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Bernd H�ßlein

Damen:
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 18.00–19.30 Uhr Ballspielhalle
Ansprechpartner: Bernd H�ßlein

Freizeitgruppe (gemischte Mannschaft):
Donnerstag 19.30–21.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Matthias Scheefer

* In den Schulferien kann in der Realschule kein Training
abgehalten werden.

Kontakt:
Homepage: www.tus-griffins.de / e-mail: info@tus-griffins.de
Bernd H�ßlein, Tel. 09852/822318 oder 0171/3531047,
e-Mail: bernd-haesslein@web.de
Petra Fuchs, Tel. 09852/1025, e-Mail: samfux@web.de
Matthias Scheefer, Tel. 0171/2145963,
e-Mail: Giftzwerg@onlinehome.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Fußball

Trainingszeiten der Junioren f�r die Saison 2012/13
im Heinz-Seidel-Stadion:
U19-Junioren (Jahrgang 1994/95)
Montag, 19.00–21.00 Uhr Mittwoch, 19.00–21.00 Uhr

U17-Junioren (Jahrgang 1996/97)
Dienstag, 18.00–19.30 Uhr Donnerstag, 18.30–20.00 Uhr

U15-Junioren (Jahrgang 1998/99)
Dienstag, 17.00–18.45 Uhr Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr

U13-Junioren (Jahrgang 2000/01)
Montag, 17.15–19.00 Uhr (D9) Mittwoch, 17.15–19.00 Uhr

U11-Junioren (Jahrgang 2002/03)
Montag, 16.30–18.00 Uhr (E1, E2) Mittwoch, 16.30–18.00 Uhr

U9-Junioren F1 (Jahrgang 2004/05)
Dienstag, 17.00–18.30 Uhr

U9-Junioren F2 (Jahrgang 2004/05)
Donnerstag, 17.00–18.30 Uhr

U7-Junioren (Jahrgang 2006 u. j�nger)
Freitag, 16.30–17.30 Uhr

Trainer/Betreuer im Juniorenbereich:
A-Junioren (Jahrgang 1994/95)
Ansprechpartner: Steffen Markowitsch, Tel. 0151/11677006
B-Junioren (Jahrgang 1996/97)
Ansprechpartner: Uwe Schnotz, Tel. 09868/1614
C-Junioren (Jahrgang 1998/99)
Ansprechpartner: Martin H�berlein, Tel. 0179/9707414
D9-Junioren I (Jahrgang 2000/01)
Ansprechpartner: Heinz Lindçrfer, Tel. 09856/1690
D9-Junioren II (Jahrgang 2000/01)
Ansprechpartner: Ufuk Deniz, Tel. 09852/776333
E1-Junioren (Jahrgang 2002/03)
Ansprechpartner: Werner Rank, Tel. 09852/61833
E2-Junioren (Jahrgang 2002/03)
Ansprechpartner: Karsten Schmidtkunz, Tel. 09852/908476
F1-Junioren (Jahrgang 2004/05)
Ansprechpartner: Peter Burggraf, Tel. 0157/84281381
F2-Junioren (Jahrgang 2004/05)
Ansprechpartner: Lisa Beck, Tel. 0171/7061791
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G-Junioren (Jahrgang 2006 und j�nger)
Ansprechpartner: Frieder Sommerer, Tel. 09852/615573

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb
erteilen auch:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter, Tel. 09852/42 58
Thomas Ackermann, Jugendleiter, Tel. 0160/947 54 506,
e-mail: jacky.feuchtwangen@t-online.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Handball

Trainingszeiten:

Montag:

17.00–18.00 Uhr TuS-Bambini/Mini/E-Jugend (m/w)
17.00–18.30 Uhr C-Jugend m�nnlich

(Jahrgang 1997 bis 1999)
Dienstag:

17.00–18.30 Uhr D-/C-Jugend weiblich
(Jahrgang 1997–2002)

18.30–20.00 Uhr B-Jugend m�nnlich
(Jahrgang 1995 bis 1997)

19.00–21.00 Uhr Herren (ab Jahrgang 1994)

Donnerstag:

18.30–20.00 Uhr B-Jugend m�nnlich
(Jahrgang 1995 bis 1997)

19.00–21.00 Uhr Herren (ab Jahrgang 1994)

N�here Infos zu den Mannschaften und dem Spielbetrieb unter
unserer Webseite: www.tus-handball.info

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Turnen

�bungs-/Trainingszeiten:

Montag:

18.00–19.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren M�nner, �bungsleiter: Alfred Siegl

19.15–20.15 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren Frauen, �bungsleiter: Lore Pfaff

20.00–21.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Fitness – Aerobic, �bungsleiter: Katja Rçssle

20.30–22.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�nnersport, �bungsleiter: G�nter Twardokus

Dienstag:

9.30–11.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter – Kind, �bungsleiter: Martina Keim

15.15–16.30 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter – Kind bis 4 Jahre,
�bungsleiter: Daniela M�ller, Marion Gçhring

16.30–17.45 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter – Kind, �bungsleiter: Anke Brieger

Mittwoch:

16.30–18.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Turnen M�dchen,
�bungsleiter: E. Meyer, G. Grebenhof

17.15–18.15 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: ab 1. Klasse, �bungsleiter: Anja Kirchberger

18.00–20.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Leistungsturnen M�dchen,
�bungsleiter: E. Meyer, E. Bergler, A. Twardokus, G. Grebenhof

19.00–20.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Frauengymnastik, �bungsleiter: Doris Halfpaap

Donnerstag:

16.30–17.30 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: 4–5-J�hrige, �bungsleiter: Andrea Abel, Katja Rçssle

Freitag:

ab 15.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Jungen ab 5 Jahre, �bungsleiter: Martin Trumpp

TuS Feuchtwangen –
Untergruppe Tanzen

Dienstags
18.30–19.30 Uhr
Gruppe: ab 8. Klasse, Gymnastikraum Jahnturnhalle
�bungsleiterinnen: Lisa-Marie Stadelbauer, Natascha Christ,
Angelina Deniz

Mittwochs
16.00–17.00 Uhr
Gruppe: ab 4. Klasse, Jahnturnhalle
�bungsleiter: Lisa-Marie Stadelbauer

Freitags
15.30–16.30 Uhr
Gruppe: ab 4. Klasse, Jahnturnhalle
�bungsleiter: Lisa-Marie Stadelbauer

Freitags
16.30–17.30 Uhr
Gruppe: 2.+3. Klasse, Jahnturnhalle
�bungsleiter: Lisa-Marie Stadelbauer

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten Winter 2012/2013
Montag
19.15–20.00 Uhr Gymnastik f�r alle (Realschulturnhalle)

�L: Dirk Weinstein
Dienstag
18.00–19.00 Uhr Lauf- und Walkingtreff f�r Eltern/Kind und

alle Lauffreunde
Treffpunkt vor der Realschulturnhalle
�L: Peter K�hn, Iris Meyer, Daniela Hader

Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle

Realschulturnhalle
�L: Angelika und Christian H�bsch

18.30–20.00 Uhr Krafttraining im Kraftraum
Realschulturnhalle
�L: Rainer Weißmann und Peter K�hn

Freitag
15.30–16.30 Uhr Jugend- und Sch�lertraining bis 10 Jahre

Turnhalle am Hallenbad
�L: Iris Meyer, Martin Meyer, Julia Probst

16.30–18.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Julia Probst

18.00–19.30 Uhr Allgemeines Training f�r alle �ber 14 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Rainer Weißmann
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TuS Feuchtwangen –
Abteilung Volleyball

Dienstag
15.00–16.30 Uhr m�nnl. Jugend (bis 13 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

Mittwoch
16.30–18.30 Uhr weibl. Jugend (ab 12 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Ralf Vehlow,
Tel. 09852/ 4684

17.00–19.00 Uhr (nach Vereinbarung)
Damen I – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532

Freitag
18.30–20.00 Uhr Damen II – Ballspielhalle, Ansprechpartner:

Rafael Menke, Tel. 09852/70 34 21
20.00–22.00 Uhr Damen I – Ballspielhalle,

Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532

20.00–22.00 Uhr Herren – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Florian Krommer, Tel. 0176/24254337

20.00–22.00 Uhr Freizeit Mixed Mannschaft f�r jeden, der Spaß
am Volleyballspielen hat – Ballspielhalle,
Ansprechpartner: Christof Badewitz,
Tel. 0175/2972507

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten:
Dienstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Donnerstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Weitere Infos: 1. Vorstand: Wolfgang Hauf, Tel. 09852/10 65
Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel. 0981/35765816
www.tischtennis-feuchtwangen.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Schwimmen

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Leistungsgruppe/Fortgeschrittene
Dienstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Mittwoch
15.30–16.30 Uhr Nachwuchsgruppe/J�ngere (Voraussetzungen:

– sicheres Schwimmen von 200 m
– Alter: ca. 8 Jahre)Donnerstag

21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Samstag
10.15–11.45 Uhr Leistungsgruppe/Nachwuchsgruppe
Weitere Infos: Walter Eisenmann, Tel. 09852/92 81

TuS Feuchtwangen –
Abteilung
Triathlon

Kreativit�t im Sport – nur hier!

Trainingszeiten:
Montag:
20.30–21.30 Uhr Schwimmtraining aller Klassen

Hallenbad Feuchtwangen

Dienstag:
17.00–18.30 Uhr Athletik-/Krafttraining im A2 Fitness,

Aichenzeller Str. 2Donnerstag:
21.00–22.00 Uhr Schwimmtraining aller Klassen

Hallenbad FeuchtwangenFreitag:
18.00–19.30 Uhr Athletik-/Krafttraining im A2 Fitness,

Aichenzeller Str. 2Samstag:
9.30–10.30 Uhr Schwimmtraining aller Klassen

Hallenbad Feuchtwangen
9.30–10.30 Uhr Eltern/Kind-Plantschen

Hallenbad Feuchtwangen
Sonntag: Radausfahrten finden von M�rz bis November nach Ab-
sprache statt.

Weitere Infos:
1. Vorstand: Ralf Hader, Sch�tzenstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09852/908999 oder unter: ralf.hader@gmail.com
2. Vorstand: Sven Fetzer, B�rmeyerplatz 5, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 0151/54967700 oder unter
mail@triatus-feuchtwangen.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tennis

Talent steckt in jedem Kind, denn es
mçchte sich bewegen, spielen und
etwas erleben.

Wir vermitteln Tennis mit viel Spaß
und tollen Ballwechseln von Anfang an!

Trainingszeiten der Jugend in der TuS-Tennishalle:
Montag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r 5- bis 14-j�hrige
Dienstag, 14.00– 15.00 Uhr nach dem „Talentino“-

Erfolgskonzept des BTV
Bei Interesse einfach in die
Tennishalle kommen!
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Dienstag, 15.00–16.00 Uhr Training f�r fortgeschrittene
Jugendliche

Freitag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r fortgeschrittene
Samstag, 15.00–17.00 Uhr Jugendliche und

Mannschaftsspieler

N�here Infos zu den Mannschaften, sowie dem Spiel- und Trai-
ningsbetrieb erh�lt man unter www.tennis-feuchtwangen.de
Weitere Ausk�nfte erteilt auch der 1. Abteilungsleiter Helmut
Peschke (Tel. 09852/15 75).

TuS Feuchtwangen – Abteilung Karate
Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Anf�ngertraining f�r 6–13-j�hrige in der Real-

schulturnhalle
18.00–19.00 Uhr Bambini (6–8 Jahre) in der Realschulturn-

halle Feuchtwangen
20.15–21.30 Uhr Erwachsene in der Jahnturnhalle Feuchtwan-

gen
Mittwoch
17.30–19.00 Uhr Jugend
19.00–20.30 Uhr Erwachsene in der Stadtschulturnhalle Feucht-

wangen
Freitag
17.45–19.15 Uhr Jugend
19.15–20.45 Uhr Erwachsene in der Jahnturnhalle Feuchtwan-

gen
Sonntag
10.30–12.00 Uhr Erwachsene und Jugend in der Jahnturnhalle

Feuchtwangen
Anf�ngerkurs:
Am Mittwoch, 5.6.2013 beginnt um 19.00 Uhr in der Stadtschul-
turnhalle ein neuer Anf�ngerkurs f�r Erwachsene. Bei Karate han-
delt es sich um einen Ganzkçrpersport, der zudem Konzentration
und Selbstdisziplin fçrdert. Zum Trainingsbeginn gen�gt lockere
Sportkleidung. Trainiert wird barfuß.
Interesse? Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen bei Thomas Bausch, Tel. 09857/97 59 23

TuS Feuchtwangen –
Gruppe Wirbels�ulengymnastik

Im Sportstudio Vitalis

Montag:

Gruppe 1, 16.30–17.30 Uhr

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Gesundheitssport
Coronarsportgruppe

Patientenobmann: Leo Ziegler, Tel. 09853/389101
�bungsleitung: Andrea Gr�nbauer
�rztliche Leitung: Dr. Hans-Georg M�ller
�bungsstunden jeden Montag 19.30–21.30 Uhr
Turnhalle der Gesamtschule Feuchtwangen

ASV Breitenau – Abteilung Fußball
Trainer/Betreuer im Juniorenbereich 2012/2013:
A-Jugend (Jahrgang 1994/95)
Ansprechpartner:
Klaus Weber, Tel.: 0170/4729245 oder 07950/925794
Training: Montag und Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

B-Jugend (Jahrgang 1996/97)
Ansprechpartner:
Helmut Proff, Tel. 0163/3004678 oder 07950/2160
Thomas Sacher, Tel. 0170/3202899 oder 09852/18 68
Training: Montag und Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

C-Jugend (Jahrgang 1998/99)
Ansprechpartner:
C1: Dieter Hirsch, Tel. 0176/61088109
Training: Montag und Mittwoch, 18.30 bis 20.00 Uhr

D-Jugend (Jahrgang 2000/01)
Ansprechpartner:
Maren Rçsel, Tel. 0170/9192201
Karl-Heinz M�gerlein, Tel. 09852/61773
Training: Montag und Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr

E-Jugend (Jahrgang 2002/03)
Ansprechpartner:
Bernd Lang, Tel. 0176/29586053 oder 09852/615499
Wolfgang Hornberger, 07950/2816 oder Tel. 0163/2009377
Training: Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr

F-Jugend (Jahrgang 2004/05)
Ansprechpartner:
Bernd Fragner, Tel. 0176/63300990 oder 07950/802636
Marco Heinz, Tel. 09852/615474
Training: Mittwoch, 17.00 bis 18.30 Uhr

G-Jugend (Jahrgang 2006/07)
Ansprechpartner:
Hilmar Franz , Tel. 0170/1844256 oder 09857/975095
Friedrich Hechenleitner, Tel. 09852/2687 oder 0151/55172683
Training: Dienstag, 17.00 bis 18.00 Uhr
Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb erteilen:
Markus Trump, 1. Vorstand, Tel. 0176/20119048
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0176/63300990

ASV Breitenau – Abteilung Turnen
Kinderturnen (ca. 5–10 Jahre alt) und Step-Aerobic
Ansprechpartner:
Karin Fragner, Tel. 0171/6066662
Nadine Schwarz, Tel. 0151/25333191
Tanja Schwarz, Tel. 0170/7577542
Training Kinderturnen: jeden Donnerstag, 17.00–18.00 Uhr
Training Step-Aerobic: jeden Donnerstag, 18.00–18.45 Uhr

ASV Breitenau – Abteilung Tennis
Eulenhof Tennis
Ansprechpartner: Axel Euler, Tel. 09852/27 84

Wolfgang Schwarz, Tel. 09852/15 50
Jugendwart: Volker H�hnlein, Tel. 09852/704
Anmeldung: Kinder- und Jugendtraining ab M�rz
Spielbetrieb: 1. Mai – 3. Oktober 2013
Arbeitseinsatz: Oktober

SV Mosbach
Trainer u. Trainingszeiten im Jugendbereich
Saison 2012/2013
M�dchen
U-17
Martina Heßler, Tel. 0171/5595977
Karin Hçrner, Tel. 09852/1787
Training: Mi. 18.00–19.15 Uhr

Junioren
U-19 (A-Junioren) Jahrgang 1994/95
Martin Saulich, Tel. 09852/1758, od. 0175/7004151
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

Do. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach
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U-17 (B-Junioren) Jahrgang 1996/97
Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04, od. 0173/7383053
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

Mi. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach
U-15 (C-Junioren) Jahrgang 1998/99
Stefan Arold, Tel. 0151/12763019
Thomas Ballbach, Tel. 0160/5338842
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach

Mi. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

U-13 (D-Junioren) Jahrgang 2000/01
Raphael Soldner, Tel. 0151/25956338
Ludwig Sand, Tel. 09857/447
Training: Di. 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

U-11 (E-Junioren) Jahrgang 2002/03
Marcus Baumann, Tel. 09852/1439, od. 0171/9999866
Training: Mi. 17.30–18.30 Uhr in Breitenau

U-9 (F-Junioren) Jahrgang 2004/05
Stefan Strauß, Tel. 07957/92568
Rainer Dollinger, Tel. 09852/908475
Training: Di. 17.30–18.30 Uhr in Mosbach

Bambinis (G-Junioren) Jahrgang 2006 und j�nger
Harald Weißbeck, Tel. 0163/8351198
Bernd Hçrner, Tel. 0171/1285466
Training: Di. 17.30–18.30 Uhr in Mosbach

Mutter-Kind-Turnen
Dienstag 16.00–17.00 Uhr

Damen (Fußball)
Training: Mo. + Mi. 19.00–20.30 Uhr

Damengymnastik
Training: Di. 19.00–20.00 Uhr Step-Aerobic

20.00–21.00 Uhr Gymnastik im Sportheim

Herren 1. + 2. + 3. Mannschaft
Training: Di. + Fr. 19.00–20.30 Uhr
AH
Training: Di 20.00–21.30 Uhr

Weitere Infos:
Abteilungsleiter: Friedrich Hçrner, Tel. 09852/17 87
Homepage: www.sv-mosbach.de

Frauenchor „Nova Luna“
Jeden Dienstag Chorprobe, 20.00 Uhr, S�ngermuseum.

Neue S�ngerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich
willkommen.

Gesang- und Musikverein
Feuchtwangen

Termine
Jeden Mittwoch gemischter Chor, 20.00 Uhr im S�ngermuseum.
Neue S�nger und S�ngerinnen sind herzlich willkommen.

Lasst uns singen
Jeden Samstag probt der Kinder- und Jugendchor
die Gruppen Cantemus 2 und 3 von 10.00–11.00 Uhr und
die Gruppen Cantemus 1 und 4 von 11.00–11.45 Uhr
im S�ngermuseum Feuchtwangen.
Neue S�ngerinnen und S�nger zwischen 5 und 15 Jahren sind
herzlich willkommen.
Informationen: Birgit Mathes, Tel. 09852/616877

Carola Tank, Tel. 09855/1257
www.cantemus-feuchtwangen.de

DAV – Sektion
Feuchtwangen

7. Juni 2013
Monatliche Zusammenkunft – Gasthaus „Wilder Mann“

Frauentreff:
13.6.–16.6.2013
H�ttenfahrt zur Sahnealm – Anmeldung bei Angelika Jeckel

VdK-Sprechstunden
Dienstag und Donnerstag – nachmittags von 13.30–16.00 Uhr
B�rmeyerplatz 11 (Anwesen Fache), Tel. 2360.

Arbeitsgemeinschaft f�r
Heimatgeschichte

Die Arbeitsgemeinschaft f�r Heimatgeschichte im Verein f�r
Volkskunst und Volkskunde e.V. trifft sich zur n�chsten Ge-
spr�chsrunde am Montag, 3.6.2013 um 19.30 Uhr im Gasthaus
„Schçllmann“ in Feuchtwangen.

Anglerfreunde Breitenau 1978 e.V.
Montag, 3. Juni 2013
20.00 Uhr Monatsversammlung im Angelhaus

Automobilclub Feuchtwangen 1928 e.V.
Sonntag, 25. Mai 2013
10.00 Uhr Junior-Slalom-Challenge (Mooswiese)
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Rot-Kreuz-Laden
Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Jedermann
Bekleidung f�r jedes Alter, Schuhe, Haushaltswaren, Elektro-
artikel, B�cher, Spielsachen und vieles mehr . . .
Bed�rftige erhalten mit Nachweis 50% Rabatt!
W�hrend den �ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Waren sowie Neuwaren an.

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10–17.00 Uhr, Samstag 10.00–13.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf – Das Rot-Kreuz-Team

Reit- und Fahrverein
Feuchtwangen u.U.e.V.
Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen

Montag von 16.30 –18.00 Uhr
Voltigieren f�r Kinder ab 5 Jahren
Ab Juni Mittwoch von 16.30 –18.00 Uhr

t�glich ab 17.00 Uhr, nach Absprache
Reitunterricht f�r Anf�nger und Fortgeschrittene, f�r Kinder und
Erwachsene

Sonntag um 16.00 Uhr
Springunterricht

Ponyreiten nach Absprache
– Feiern Sie den Geburtstag Ihres Kindes im Reitverein –

Mit dem Pony ins Gel�nde – von einer fachkundigen Begleit-
person gef�hrt

N�here Informationen erhalten Sie bei:
Elke Prçger, Tel. 0160/7925850

Modelleisenbahn-Freunde
„Sulzach-Express e.V.“

Wçchentlicher Treff jeden Freitag, 19.00 Uhr im Vereinsheim im
Mosterei-Geb�ude (Hintereingang) in Aichenzell.
Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Sch�tzengesellschaft 1459
Feuchtwangen e.V.

Schießbetrieb:
Donnerstag 19.00–21.00 Uhr
Sonntag 10.00–12.00 Uhr

Weitere Informationen:
B�hring Bernd, Tel. 09852/29 06
Preiß Christian, Tel. 09852/61 32 48

Bogensch�tzen:
Samstag 15.00–18.00 Uhr

Weitere Informationen:
Smolka Robert, Tel. 07950/92 50 00

Hauptversammlung
am Freitag, 31. Mai 2013, Beginn 19.30 Uhr.

Sch�tzenverein
Vorderbreitenthann e.V.

Trainingszeiten:
Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb mit Jugendtraining

Freitag
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb

Weitere Infos:
Schießleiter: Diana Seibold, Tel. 09852/93 69

Katja Busch, Tel. 09852/61 54 79
Jugendleiter: Bernd Stark, Tel. 09852/24 49

Tamara H�ttner, Tel. 09852/38 77

Sch�tzengesellschaft 1970
Dorfg�tingen e.V.

Schießbetrieb:
Freitag 19.30–21.30 Uhr

Weitere Informationen:
Sportleiter Rudolf Lechler, Tel. 0170/3453853
Jugendleiter Tobias Flath, Tel. 0152/53 98 79 44

Bogensch�tzen:
Freitag 18.00–19.30 Uhr
Samstag 16.30–18.00 Uhr

Weitere Informationen:
Sportleiter Bogen: Berthold Rister, Tel. 09852/61 52 97

FFW-Sportgruppe Heilbronn
Pokalturnier in Heilbronn
Am Mittwoch, den 29. Mai 2013, ab ca. 19.30 Uhr Schlacht-
sch�ssel.
Am Fronleichnam-Donnerstag, den 30. Mai 2013 Fußballpokal-
turnier auf dem Sportplatz in Heilbronn.

4 teilnehmende Mannschaften:
Sportgruppe Aichau
Sportgruppe Oberahorn
Sportgruppe Wehlm�usel
Sportgruppe Heilbronn
Q ab 11.00 Uhr: Gruppenspiele
Q um 15.00 Uhr: Einlagespiel
Q ab 16.00 Uhr: Endspiel
Mittags: Speisen vom Grill,
Nachmittags: Kaffee und Kuchen
Auf Euren Besuch freut sich die FFW Sportgruppe Heilbronn
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FFW Reichenbach-Bergnerzell
Grillfest in Bergnerzell
Samstag, den 1. Juni 2013 ab 19.30 Uhr
Ab 20.00 Uhr: Live-�bertragung des DFB-Pokal-Endspiels
FC Bayern M�nchen – VfB Stuttgart in der Festhalle

Sonntag, den 2. Juni 2013 ab 10.30 Uhr
Mittagstisch, anschließend Kaffee und Kuchen
F�r das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Die Bevçlkerung ist hierzu herzlich eingeladen!

Mitgliederversammlung
der Blaskapelle Th�rnhofen

Am Sonntag, 26. Mai 2013 findet um 19.30 Uhr im Gasthaus
Br�utigam in Th�rnhofen eine Mitgliederversammlung der Blas-
kapelle Th�rnhofen statt.

Tagesordnung:
1. Neuwahl der Vorstandschaft
2. Sonstiges

Wir hoffen auf ein zahlreiches Erscheinen aller aktiven und passi-
ven Vereinsmitglieder.
Die Vorstandschaft!

Reservistenkameradschaft
Feuchtwangen

Sonntag, 2. Juni 2013
10.00 Uhr monatliches Schießen im Sch�tzenhaus Feucht-

wangen

Montag, 3. Juni 2013
20.00 Uhr Monatsversammlung im Gasthaus Schçllmann

Briefmarkenfreunde Dinkelsb�hl-
Feuchtwangen

Vereinsabende: Jeder zweite Mittwoch des Monats
Wo: „Weißes Roß“, Schopfloch
Beginn: 20.00 Uhr
N�chstes Treffen: 12. Juni 2013
Alle Interessenten und Briefmarkenfreunde sind stets herzlich
willkommen.
Kontaktadresse: G�nther Bullin, Feuchtwangen, Tel. 09852/1069

Grillfest in Aichenzell
Die FFW-Aichenzell feiert am Sonntag, 2.6.2013 wieder ihr tra-
ditionelles Grillfest.
Ab 10.30 Uhr ist f�r das leibliche Wohl im und am Feuerwehr-
ger�tehaus in Aichenzell bestens gesorgt.
F�r Kinder stehen wieder zahlreiche Spielger�tschaften und eine
große H�pfburg bereit, damit es ihnen auch nicht langweilig wird.
Die gesamte Bevçlkerung ist hierzu herzlich eingeladen und die
FFW-Aichenzell freut sich darauf, Sie bewirten zu d�rfen.

Schulnachrichten

Besuch der Staatlichen Wirtschafts-
schule Dinkelsb�hl ab Schuljahr 2013/
2014 bereits ab der 6. Jahrgangsstufe

Was bringt die 5-stufige Wirtschaftsschule?
Q Eltern und Kindern wird in der 4. Jahrgangsstufe der Grund-

schule der �bertrittsdruck genommen.
Q Die Kinder haben ein Jahr l�nger Zeit, sich zu entwickeln.
Q Kinder, die die 5. Klasse einer Mittelschule mit der Absicht

besuchen, danach an eine weiterf�hrende Schule zu wech-
seln, kçnnen nun ein Schuljahr fr�her direkt in die 6. Klasse
der Wirtschaftsschule �bertreten.

Q Kinder, die die 5. Klasse eines Gymnasiums oder einer
Realschule besuchen, aber an der Wirtschaftsschule mit ihren
praxisorientierten und anwendungsbezogenen Inhalten besser
„aufgehoben“ w�ren, kçnnen bereits ein Jahr fr�her wechseln.

Q Der Unterricht erfolgt nach dem Grundsatz der Kompetenz-
orientierung und legt den Schwerpunkt auf die intensive
Fçrderung der Sch�ler in den F�chern Deutsch, Mathematik
und Englisch.

Was bietet die Wirtschaftsschule meinem Kind?
Q Wirtschaftsschulabschluss (Mittlere Reife), der bei Betrieben

sehr anerkannt ist sowie den �bertritt an Fachoberschulen
oder Gymnasien ermçglicht.

Q fundierte Allgemeinbildung und vertiefte çkonomische Grund-
bildung

Q Unterricht nach den modernsten Grunds�tzen der P�dagogik –
Kompetenzorientierung, Handlungsorientierung und realit�ts-
nahe Anwendung von Fachwissen

Q moderne technische Ausstattung
Q ein breites Angebot an Wahlf�chern
Q Erwerb zus�tzlicher Zertifikate, die auf dem Ausbildungsmarkt

einen Wettbewerbsvorsprung verschaffen
Q ein Tutorensystem
Q die Mçglichkeit der Ganztagesbetreuung
Q den intensiven Kontakt mit dem Elternhaus
Q eine freundliche Lernatmosph�re

Wie und wann kann ich mein Kind an der Wirtschaftsschule
anmelden?
Die Anmeldung isst f�r Sch�ler von Mittelschulen, Realschulen
und Gymnasien im Sekretariat der Wirtschaftsschule bis ein-
schließlich 9.8.2013 mçglich.
�ffnungszeiten des Sekretariats: vormittags (Mo-Fr) 8.00–12.00
Uhr und nachmittags (Mo–Do) 13.30–15.00 Uhr
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Unterlagen: Zwischenzeugnis bzw. Jahreszeugnis, Geburtsurkun-
de, Fahrsch�ler: 1 Passbild
Elternberatung: Montag bis Freitag nach Vereinbarung (Tel.
09851/57720) durch den Beratungslehrer oder die Schulleitung
mçglich.

Welche F�cher werden in der 6. Jahrgangsstufe unterrichtet?
Der Schwerpunkt des Unterrichts in der 6. Jahrgangsstufe liegt
auf der Fçrderung der Kinder in den F�chern Deutsch, Mathema-
tik und Englisch.
Religion/Ethik 2 Std.
Deutsch 7 Std.
Mathematik 7 Std.
Englisch 6 Std.
Geschichte/Sozialkunde 2 Std.
Natur und Technik 2 Std.
Musisch-�sthetische Bildung 2 Std.
Sport 2+2 Std.
Gesamt 30+2 Std.

Welche Aufnahmebedingungen muss mein Kind erf�llen?
1. Die Sch�lerin/der Sch�ler muss die 5. Jahrgangsstufe der Mit-

telschule, der Realschule oder des Gymnasiums erfolgreich
absolviert haben.

2. Das Kind darf am 30. Juni des Kalenderjahres das 14. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben.

3. Die Sch�lerin/der Sch�ler muss den Anforderungen entspre-
chen, die sich aus dem Bildungsauftrag der Wirtschaftsschule
ergeben – die Entscheidung hier�ber trifft die Schulleitung der
Wirtschaftsschule.

4. Ein Probeunterricht findet nicht statt.

Kontakt
Staatliche Wirtschaftsschule Dinkelsb�hl
Wçrter Straße 17, 91550 Dinkelsb�hl
Tel. 09851/57 72-0, Fax 09851/57 72-20
www.wirtschaftsschule-dinkelsbuehl.de

Sonstiges

Wenn die Seele streikt – Wege aus
Depression und Burnout

Samstag, 15. Juni 2013, 13–17.00 Uhr, Gymnasium
Dinkelsb�hl, Ulmer Weg 3, 91550 Dinkelsb�hl
Jahrelang haben der Beruf und die Aufgaben in der Familie Freu-
de gemacht, großes Engagement und so manche �berstunde
wurden geleistet.
Doch nun ist alles anders: Aus Freude ist Frust und Erschçpfung
geworden, die Batterien sind leer. Dieses Gef�hl der inneren Lee-
re und Erschçpfung „Ausgebranntsein“ hat einen h�ufig ge-
brauchten Namen: Burnout-Syndrom.
Wir laden Sie herzlich zu unserem Informationstag „Depression
und Burnout“ ein. Sie erhalten Einblick, was hinter der Diagnose
steckt und bekommen hilfreiche Informationen und Tipps von er-
fahrenen Fachleuten:
Depression und Burnout: Erkennen, Verstehen, Behandeln: Dr.
Birgit Mçßner-Haug, Fach�rztin f�r Psychiatrie, Psychotherapie
und Neurologie, Bezirksklinikum Ansbach.
Ausgebrannt auf der Arbeit: Dr. Hanns C. Korus, Facharzt f�r
Innere Medizin und Arbeitsmedizin, Klinikum Ansbach
Wege aus dem Burnout durch Selbsthilfe: Birgit Reißig, Coaching
und Beratung, Ansbach
Schutz vor Burnout: Auf den Kçrper hçren: Gisela Langenstrass,
Dipl.-Sozialp�dagogin (FH)
Rechtliche Informationen zur K�ndigung im Krankheitsfall: Mar-
tin Klein, Rechtsanwalt mit Schwerpunkt Arbeitsrecht, Ansbach
Kurzentspannung am Arbeitsplatz und zu Hause: Herr Koch

Auskunft erteilen:
Jutta K�nast-Ilg, Landratsamt Ansbach, Gesundheitsamt, Dienst-
stelle Dinkelsb�hl, Telefon 09851/30 52 oder 55 15 464

Gerda Bl�mlein, Landratsamt Ansbach, Gesundheitsamt, Tel.
0981/468-7100
N�here Informationen zu den Veranstaltungen liegen ab Juni in
den St�dten und Gemeinden aus.
Ihr Arbeitskreis „Frauen und Gesundheit“

Bildungsprogramm f�r Waldbesitzer
Im Herbst/Winter 2013 bietet das Amt f�r Ern�hrung, Landwirt-
schaft und Forsten Ansbach auch heuer wieder ein Bildungspro-
gramm f�r Waldbesitzer an.
An 10 Abenden und zwei Samstagen sollen dem interessierten
Waldbesitzer verschiedene Themen aus der forstlichen Arbeit
nahegebracht werden. Ab dem 18. September jeweils Mittwoch-
abend (von 19.00 bis 22.00 Uhr) soll es den Teilnehmern ermçg-
licht werden, tiefer in die einzelnen Bereiche der Waldbewirt-
schaftung einzusteigen. Zus�tzlich zu den Vortr�gen finden an
zwei Samstagen praktische Vorf�hrungen statt. Ziel ist es, dem
Waldbesitzer ein erfolgreicheres Bewirtschaften seines Waldes
zu ermçglichen. Die Auswahl der Themen reicht von „Baumarten-
kenntnis“ �ber „Bestandsbegr�ndung“ und „Durchforstung“ bis
zur „Holzernte“.
Die Vortragsabende finden in den R�umen der Landwirtschafts-
schule in Ansbach statt. Jeder Teilnehmer hat einen Beitrag in
Hçhe von 50 E f�r begleitende Materialien zu entrichten.
Da nur eine begrenzte Anzahl an Pl�tzen vorhanden ist, melden
sich Interessenten verbindlich bei ihrem zust�ndigen Fçrster oder
beim Amt f�r Ern�hrung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach
(Tel. 0981/89 08 0) an.
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Kerwa-Kabarett
mit „Helmut A. Binser –
Der Junge mit der Harmonika“
– Musikkabarett –

Er ist frech, spitzb�bisch und provokant. Helmut A. Binser pr�-
sentiert in seinem Premierenprogramm „Der Junge mit der Har-
monika“ skurrile Geschichten �ber den Sinn und Unsinn des Le-
bens, teufelt mit Wonne gegen die autorit�ren Windm�hlen und
parodiert sie mit herzerfrischend bçsen Liedern, die er mit
Quetschn und Klampfe von der B�hne schmettert. Vom Feuer-
wehrkommandanten bis zum Minister bekommt garantiert jeder
sein Fett weg. Binser ist Gstanzl-Punk, Provinzneurotiker und Per-
sonal Coach in einem, l�sst B�rohexen gegen aufbegehrende
Azubis antreten, k�rt die besten Heckscheibenaufkleber der çrt-
lichen Tuning-Szene und liefert dem Publikum hochprozentige
Lçsungswege aus persçnlichen Lebenskrisen. Ein befehlsresistenter
Bayer mit grobschl�chtigem Charme, der in puncto schwarzem
Humor und Aufm�pfigkeit die Kabarettszene aufmischen wird.

Sonntag, 2. Juni 2013
Einlass: 11.00 Uhr – Beginn: 13.00 Uhr – Eintritt frei!
Landgasthof AM FORST, Wehlm�usel 7, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09856/514


